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Beim diesjährigen Neujahrsempfang in 
der Sandberghalle in Honhardt begrüßte 
Bürgermeister Jörg Schmidt zahlreiche 
Gäste aus Politik, Wirtschaft, Vereinen 
und der Bürgerschaft. Begleitet durch 
feierliche Musik der Egerländer Blasmusik 
Frankenhardt zeigten sich die Gäste eng 
verbunden mit der Gemeinde Franken-
hardt.
In seiner Neujahrsansprache blickte Bür-
germeister Jörg Schmidt trotz weltweiter 
Unsicherheiten zuversichtlich ins Jahr 
2026. Die Gemeinde setzt auf einen stabi-
len Haushalt, kluge Priorisierung von In-
vestitionen und einen offenen Dialog mit 
Bürgerinnen und Bürgern.

Welt-, Bundes- und Landeslage
Bürgermeister Schmidt erklärte, dass die 
weltpolitische Lage von ernsthaften He-
rausforderungen geprägt bleibe. Der Krieg 
in der Ukraine dauere an und erfordere 
große Unterstützung durch die europäi-
sche Gemeinschaft. Der Nahe Osten bleibe 
ein Pulverfass und das Elend in Gaza 
scheine kein Ende zu fi nden. Amerika übe 
mit Luftangriffen Vergeltung gegen den IS 
in Syrien und Nigeria. Präsident Trump 
erhebe Anspruch auf Grönland und gehe 

mit Gewalt gegen den Drogenschmuggel 
aus Venezuela vor und entführte Präsident 
Maduro. „Wie lange hält China noch still“, 
fragte der Bürgermeister. Die Welt erscheine 
immer verrückter und sei nicht mehr bere-
chenbar.
Deutschland erlebe politische Reibungen 
und Reformbedarf auf Landes- und Bun-
desebene. Alle Politiker seien sich im 
Grundsatz einig, dass es grundlegender 
Reformen bedarf. Nur, wenn es konkret 
werde, beginne der Parteienstreit. Im Hin-
blick auf die Landtagswahl sagte der Bür-
germeister: „Von den Landespolitikern er-
warte ich Abstriche bei den Standards, 
mutige Prioritätensetzung, Bürokratieab-
bau und eine bessere kommunale Finanz-
ausstattung.“
Der Begriff „KI-Ära“ wurde zum Wort des 
Jahres 2025 gekürt und präge den tief-
greifenden Wandel unserer Zeit. Künstli-
che Intelligenz habe längst alle Lebens-
bereiche durchdrungen und stelle 
Gesellschaft und Wirtschaft vor neue Auf-
gaben.
Der Blick in die Glaskugel sei schwierig. 
Es gebe im Jahr 2026 zahlreiche offene 
Fragen: Wird 2026 tatsächlich das Jahr der 
Reformen? Werden sich die Politiker eini-

gen? Wird die Bevölkerung Einsicht zeigen 
und Einschnitte akzeptieren oder werden 
die politischen Ränder noch mehr Zulauf 
bekommen? „Behalten wir trotz allem 
unsere optimistische Grundstimmung. Es 
kommt alles nicht so schlimm, wie es 
scheint. Krisen gab es immer“, so Bürger-
meister Schmidt.
Finanzrahmen
Bürgermeister Schmidt erklärte, dass die 
Gemeinde Frankenhardt insgesamt gut da-
stehe. Die Haushaltslage gebiete jedoch, 
in fi nanziell schwierigen Zeiten besonders 
umsichtig zu wirtschaften. „Denn die 
„fetten“ Jahre sind vorbei und es gilt, Prio-
ritäten zu setzen. Ich sage es deutlich: 
Nicht alles, was wünschenswert ist, kön-
nen wir gleich fi nanzieren“, hob der Bür-
germeister hervor. Der fi nanzielle Spiel-
raum der Gemeinde Frankenhardt werde 
durch die steigende Kreisumlage immer 
enger und auch die Finanzzuweisungen 
drohen zurückzugehen aufgrund der 
schlechten wirtschaftlichen Entwicklung in 
Baden-Württemberg. Deutschland stehe 
vor tiefgreifenden Herausforderungen. Der 
Handlungsspielraum in den Kommunen 
schrumpfe. 
 Fortsetzung auf Seite 2
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Fortsetzung der Titelseite
Einziger Lichtblick sei die Bund-Länder-
Vereinbarung über das 100-Milliarden-
Euro-Sondervermögen. Die Gemeinde 
Frankenhardt profitiere mit einer Summe 
in Höhe von 3,2 Mio. Euro. Diese Mittel 
stehen für die Haushaltsjahre 2025 bis 
2036 anteilmäßig zur Verfügung und ge-
ben der Gemeinde in den nächsten Jahren 
einen Spielraum für Investitionen.
„Unsere Planungen im Gemeinderat sind 
vorausschauend. Gemeinsames Ziel ist 
die Lebensqualität zu erhalten und zu ver-
bessern“, betonte der Bürgermeister und 
ergänzte: „die gute Nachricht ist: wir kön-
nen allen kommunalen Pflichtaufgaben 
nachkommen. Unser Gemeindehaushalt 
ermöglicht die Umsetzung aller dringend 
notwendigen Maßnahmen.“
Gesundheitsvorsorge und Gewerbe
Der Kauf der Arztpraxis und Zahnarzt-
praxis im neuen Wohn- und Ärztehaus im 
Baugebiet „Weißes Kreuz“ in Gründel-
hardt stärke und sichere die gute ärztliche 
Versorgung in Frankenhardt. „Wir freuen 
uns auf die Fertigstellung des Gebäudes 
und den Umzug des Hausarztzentrums 
Frankenhardt und Zahnarzt Minor an den 
neuen Standort mit modernen Praxisräu-
men.“ Bürgermeister Schmidt bedankte 
sich bei den Hausärzten, Zahnärzten und 
den Praxisteams, dem Seniorenpark Grün-
delhardt, den Physiotherapeuten und An-
bietern von Gesundheitskursen für die 
Angebote vor Ort und den großen Einsatz. 
Der Dank galt auch allen anderen Selbst-
ständigen, den Unternehmen und Unter-
nehmern sowie den Beschäftigten und 
den Landwirten sowie den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Gemeinde.
Ehrenamt
Schließlich all jenen, die sich mit Engage-
ment und Verantwortungsbewusstsein für 
das Gemeinwohl einsetzen: den Ehren-
amtlichen, den Kirchengemeinden, den 

Einsatzkräften, den Vereinen und Initiati-
ven. In seinen Dank schloss der Bürger-
meister auch alle ein, die im Stillen helfen 
oder gemeinnützige Angebote mit Geld 
unterstützen. Er dankte den Damen und 
Herren des Gemeinderats für die vertrau-
ensvolle und konstruktive Zusammenar-
beit in diesem Gremium. „Das ehren-
amtliche Engagement ist eine tragende 
Säule unserer Gemeinde. Ohne den frei-
willigen Einsatz so vieler Bürgerinnen und 
Bürger wäre vieles nicht möglich. Ich sage 
aufrichtig Danke an alle, die sich ehren-
amtlich engagieren und damit Verantwor-
tung für unsere Gemeinschaft überneh-
men. Sie geben unserer Gemeinde 
Gesicht, Herz und Zusammenhalt. 
Dankeschön!“
Ausblick 2026
Auch wenn der Ausblick auf 2026 keine 
Jubelstürme auslöse, gebe die bisherige 

kommunale Entwicklung Grund zur Zu-
versicht. Das neue Jahr bringe neue Auf-
gaben und Chancen mit sich. Themen wie 
Zusammenhalt, Kinderbetreuung, Bil-
dung, Energiewende, Wirtschaft, Gesund-
heitsversorgung und kommunale Infra-
struktur werden die Gemeinde weiterhin 
begleiten. Dabei ist dem Bürgermeister 
der offene Dialog, gegenseitiger Respekt 
und der Wille, gemeinsam Lösungen zu 
finden, besonders wichtig.
„Unsere Gemeinde lebt von Vielfalt, von 
Engagement und von Menschen, die Ver-
antwortung übernehmen. Lassen Sie uns 
gemeinsam unsere Gemeinde nachhaltig 
und lebenswert gestalten und diesen Weg 
auch im neuen Jahr gemeinsam weiter-
gehen – mit Zuversicht, Optimismus, Mut 
und Vertrauen. Ich wünsche Ihnen und 
Ihren Familien ein gesundes, friedliches 
und erfolgreiches neues Jahr.“

Im Rahmen des Neujahrsempfangs der Gemeinde 
Frankenhardt wurde Annalena Schwarz aus 
Gründelhardt für ihren außergewöhnlich muti-
gen Einsatz öffentlich geehrt.
Frau Schwarz hatte am 10. Dezember am Ortsrand von 
Waldbuch einen Wohnwagenbrand gemeinsam mit einem 
Jagdkollegen auf dem Heimweg bemerkt und handelte 
ohne zu zögern. Trotz akuter Lebensgefahr begab sie sich 
in unmittelbare Nähe des brennenden Wohnwagens und 
rettete mit großer Geistesgegenwart und unter persönli-
chem Risiko einen fünfjährigen Jungen sowie ein Baby aus 
einem direkt danebenstehenden Wohnwagen aus dem 
Gefahrenbereich. Durch ihr entschlossenes Eingreifen 
konnten die beiden Kinder vor einer lebensbedrohlichen 
Gefahr durch Feuer und Rauch geschützt werden. Bürger-
meister Jörg Schmidt würdigte die gute Tat: „Ihr Handeln 
zeugt von bemerkenswerter Zivilcourage, Verantwortungs-
bewusstsein und Menschlichkeit. Sie zählen zu den be-
sonderen Helden des Alltags. Ihr mutiges Handeln im 
Angesicht großer Gefahr hat Leben geschützt. Dafür sa-
gen wir von Herzen Danke“.

Mutiger Einsatz von Annalena Schwarz  
beschützt zwei Kinderleben
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Bürgerstiftung unterstützt Liederkranz Honhardt

V. l. n. r.: Stiftungsratsmitglieder Uwe Hergenröther, Roland Grosser und Reinhard Hassel, 
vom Liederkranz Honhardt Heiko Disch, Volker Mühleisen, Klaus Breitschwerd, Herbert 
Schmidt, Verena Burger, Rolf Kettemann und Bürgermeister Jörg Schmidt.

Aus den Erträgen und eingegangenen 
Spenden der „Bürgerstiftung Franken-
hardt“ kann wieder aktive Unterstüt-
zung geleistet werden. Der Liederkranz 
Honhardt e. V. erhielt von Bürgermeister 
Jörg Schmidt und den Mitgliedern des 
Stiftungsrats beim Neujahrsempfang ei-
nen Spendenscheck in Höhe von 1.500 
Euro.
Der Liederkranz Honhardt e.  V. ist ein 
fester Bestandteil des Gemeindelebens. 
Der Verein bereichert mit großem ehren-
amtlichem Engagement mit den Chören: 
Männerchor, Modern Music Chorus, 
Chorwürmer und YoungVoices das kul-
turelle Angebot in der Gemeinde. Das 
Adventssingen auf dem Dorfplatz oder 
die verschiedenen Konzerte und Auftritte 
in der Gemeinde sind Beispiele für das 
Engagement des Vereins.
Der Liederkranz wird zukünftig gemein-
sam mit der Wilhelm-Sandberger-Schule 
das DRK-Gebäude in Honhardt nutzen. 
Für die Unterbringung der Vereinsuten-
silien ist eine Schrankwand notwendig. 
Die Anschaffung wird aus Mitteln der 
Bürgerstiftung unterstützt.

Lichterfahrtfreunde Frankenhardt spenden  
4.996,13 € für den Gründischen Brunnen

V. l. n. r.: Maximilian Lang, Ulrich Würtemberger, Moritz Fuchs, Marcel Kludzuweit, Friedrich 
Hoffmann, Nicole Kludzuweit, Helmut Schwarz, Kevin Kludzuweit, Klaus Schüller und Bürger-
meister Jörg Schmidt.

Der Erlös der Lichterfahrt wird traditionell 
für einen guten Zweck gespendet. In die-
sem Jahr kommt die Spende der Erhaltung 
und Pflege des Gründischen Brunnens im 
Speltachtal zugute. Im Rahmen des Neu-
jahrsempfangs durften Bürgermeister Jörg 
Schmidt sowie der ehrenamtliche Kümmerer 
Klaus Schüller gemeinsam mit seinen Mit-
streitern Helmut Schwarz und Friedrich 
Hoffmann den Spendenscheck in Höhe von 
4.996,13 Euro entgegennehmen.
Am Samstag, den 13. Dezember, veranstal-
teten die Lichterfahrtfreunde Frankenhardt 
bereits zum fünften Mal ihre eindrucksvolle 
Lichterfahrt durch die Gemeinde. Zahlrei-
che freiwillige Helfer engagierten sich er-
neut mit großem Einsatz für diese besondere 
Veranstaltung. Über 110 liebevoll ge-
schmückte Fahrzeuge zogen mit festlicher 
Beleuchtung und Musik durch Frankenhardt 
und sorgten bei zahlreichen Zuschauerin-
nen und Zuschauern für große Begeisterung 
– insbesondere bei Kindern und Familien. 
Die Gemeinde präsentierte sich dabei in 
einer stimmungsvoll leuchtenden Kulisse.
Der Erlös der Lichterfahrt wird traditionell 
für einen guten Zweck gespendet. Da die 
Organisatoren alle aus Frankenhardt stam-
men, ist es ihnen ein besonderes Anliegen, 
die Spenden innerhalb der Gemeinde ein-
zusetzen. In diesem Jahr kommt der Erlös 
der Erhaltung und Pflege des Gründischen 
Brunnens im Speltachtal zugute. Der Grün-

dische Brunnen ist ein bedeutendes Naturdenkmal und ein beliebtes Kneippbad, das Besucher 
aus nah und fern anzieht.
Die Idee zur Anlage des Kneippbeckens stammt vom ehemaligen Kämmerer der Gemeinde, Klaus 
Schüller. Gemeinsam mit Friedrich Hoffmann und Helmut Schwarz kümmert er sich in enger 
Zusammenarbeit mit dem Gemeindebauhof ehrenamtlich um die Pflege und den Erhalt der 
Anlage.
Die Gemeinde Frankenhardt dankt den Lichterfahrtfreunden sowie allen ehrenamtlich Engagier-
ten für ihren Einsatz, ihr großes bürgerschaftliches Engagement und die großzügige Spende 
zugunsten dieses wichtigen Gemeindeschatzes.
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Einladung zumTag der offenen TürTag der offenen Tür

wissen, was zu tun ist …

Kontakt:

Wilhelm-Sandberger-Schule

Schulstraße 5
74586 Honhardt

Telefon 07959/824

Mail: info@wss-frankenhardt.de

Am Freitag, den 6.2.2026, veranstaltet die 
WSS Frankenhardt einen Tag der off enen 
Tür für alle Eltern mit Kindern in einer 
4. Klasse.
Nach der Begrüßung durch den Schulleiter 
und künstlerischen Darbietungen erhal-
ten Sie in einem Vortrag Einblicke in unser 
Schulkonzept, unsere pädagogische Ar-
beit und unsere unterrichtlichen Schwer-
punkte.
Im Anschluss laden wir Sie zu einer Führung 
durch unser neues Schulgebäude ein, bei 
der Sie unsere modernen Räumlichkeiten 
erkunden können.
Danach stehen Ihnen die Türen off en. Ler-
nen Sie die Unterrichtsarbeit in Deutsch, 

Mathemati k sowie Englisch/Französisch 
kennen. Informieren Sie sich über die Schü-
lermitverantwortung (SMV) und die vielsei-
tigen Möglichkeiten der Schülermitwir-
kung, z. B. als Ersthelfer oder Lernhelfer.
Für die Schülerinnen und Schüler der vier-
ten Klassen bieten wir spannende Akti vitä-
ten an, während für die kleineren Kinder 
eine professionelle Betreuung in Zusam-
menarbeit mit dem Honhardter Kinder-
garten organisiert ist.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
gesorgt! Im Elterncafé haben Sie die Mög-
lichkeit, sich bei einer Tasse Kaff ee oder 
einem Stück Kuchen mit anderen Eltern 
auszutauschen.

Wir freuen uns darauf, Sie und Ihre Familie an diesem besonderen Nachmitt ag bei 
uns begrüßen zu dürfen!

am Freitag, 6. Februar 2026, um 15.00 Uhr
in der Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt

Im Rahmen des Neujahrsempfangs 
wurde mit einem besonderen Pro-
grammpunkt auf das erfolgreiche 
Heimatfest anlässlich des 50-jährigen 
Gemeindejubiläums zurückgeblickt. 
Gezeigt wurden Video-Interviews, die 
beim vergangenen Neujahrsempfang 
mit Bürgerinnen und Bürgern aus dem 
Publikum geführt worden waren.
Das Heimatfest 2025 stellte den Höhepunkt des 
Gemeindejubiläums dar. Drei Tage lang wurde 
in der Maschinenhalle in Reishof – mitten in 
Frankenhardt – gemeinsam gefeiert. Musik, Er-

innerungen, Begegnungen und ein starkes Ge-
meinschaftsgefühl prägten das Fest, das ganz 
im Zeichen des Miteinanders und der Dankbar-
keit für 50 Jahre Gemeindegeschichte stand.
Getragen wurde das Heimatfest von einem 
breiten Engagement: Vereine, Kirchenge-
meinden, Gruppen sowie zahlreiche Bürgerin-
nen und Bürger beteiligten sich aktiv am Hei-
matfest. Dieses ehrenamtliche Miteinander 
wurde beim Neujahrsempfang ausdrücklich 
gewürdigt und mit großem Dank anerkannt.
Die präsentierten Video-Interviews kamen 
beim Neujahrsempfang gut an.

Die Video-Interviews sind auf der Website 
der Gemeinde unter www.frankenhardt.
de/aktuelles zu hören und zu sehen.

Rückblick auf das Heimatfest 2025
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Nachruf
Die Gemeinde Frankenhardt trauert um

Friedrich Unfried
Am 20.12.2025 ist Herr Friedrich Unfried ver-
storben.

Er war von 1980 bis 1989 Mitglied des Gemeinde-
rats der Gemeinde Frankenhardt.
Während seiner Amtszeit hat er sich stets für die 
Belange der Gemeinde zum Wohle der Bevölke-
rung eingesetzt und sich dadurch Verdienste er-
worben.

Der Verstorbene wurde von seinen Gemeinderats-
kollegen und von den Bürgern sehr geschätzt.

Die Gemeinde wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren.

Seinen Angehörigen gilt unsere herzliche Anteil-
nahme.

Für die Gemeinde Frankenhardt,
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Jörg Schmidt
Bürgermeister

Anschluss von Gauchshausen an die 
Kläranlage

Kurz vor Weihnachten fanden in Gauchshausen die Asphalt-
arbeiten im Rahmen der Abwassermaßnahme statt.
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Bildernachlese Neujahrsempfang
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Aus dem
Gemeinderat

Bekanntmachung über die öffentliche 
Gemeinderatssitzung
Am Montag, 26. Januar 2026, 19.00 Uhr, fi ndet eine öffentliche 
Gemeinderatssitzung im Schulungsraum des Feuerwehrmaga-
zins in Frankenhardt-Honhardt mit nachstehender Tagesordnung 
statt:

Öffentlich:
1.  Bürgerfragestunde
2.  Bericht des Feuerwehrkommandanten
3.  Neufassung der Satzung über die Kostenregelung für Leis-

tungen der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt
4.  Beschlussfassung für den Haushaltsplan 2026 inklusive 

Finanzplanung bis 2029
5.  Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 

2020
6.  Neuabschluss des Konzessionsvertrags für die Stromversor-

gung mit der Netze ODR GmbH
7.  Schaffung von Fahrradabstellplätzen im Gemeindegebiet 

Frankenhardt – Vergabe von Beschaffung und Aufbau von 
Radabstellanlagen

8.  Einwerbung und Annahme von Spenden, Schenkungen und 
ähnlichen Zuwendungen

9.  Verschiedenes, Bekanntgaben, Anfragen

Die Einwohnerschaft wird zur Gemeinderatssitzung freundlichst 
eingeladen.

Amtliche
Bekanntmachungen

Landratsamt Schwäbisch Hall
- untere Flurneuordnungsbehörde -

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Crailsheim-Jagstheim
Landkreis Schwäbisch Hall

Aufforderung zur Anmeldung 
unbekannter Rechte 
Änderungsbeschluss Nr. 4
1.  Das Landratsamt Schwäbisch Hall – untere Flurbereinigungs-

behörde – hat mit dem Änderungsbeschluss Nr. 4 vom 
15.12.2025 eine geringfügige Änderung des Flurbereinigungs-
gebiets der Flurbereinigung Crailsheim-Jagstheim nach § 8 
Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung 
vom 16.03.1976 (BGBl. l S. 546) angeordnet.

 In das Flurbereinigungsgebiet wurde einbezogen:
 Von der Stadt Crailsheim, Gemarkung Jagstheim
  Flur 1 Landkreis Schwäbisch
 das Grundstück Flst. Nr. 372.

2. Inhaber von Rechten an diesem Grundstück, die aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am Ver-
fahren berechtigen, z. B. Pachtrechte, werden aufgefordert, 
diese Rechte innerhalb von 3 Monaten beim Landratsamt 
Schwäbisch Hall, Sitz: Schwäbisch Hall anzumelden.

 Werden Rechte erst nach Ablauf der 3-Monatsfrist angemeldet 
oder nachgewiesen, so kann das Landratsamt – untere Flur-
bereinigungsbehörde – die bisherigen Verhandlungen und 
Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines vorbezeich-
neten Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung ein-

Veranstaltungen 
auf einen Blick

Freitag, 16.1.2026, ab 17.30 Uhr
Jugendvollversammlung, Vereinsheim
SV Gründelhardt/Oberspeltach
Freitag, 16.1.2026, 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung, DRK-Gebäude Honhardt
Liederkranz Honhardt
Freitag, 16.1.2026, 19.00 Uhr
Männervesper, Gemeindehaus Honhardt
Ev. Kirchengemeinde Honhardt
Mittwoch, 21.1.2026, 18.30 Uhr
Kochabend, Dorfgemeinschaftshaus Oberspeltach
Landfrauen Oberspeltach
Mittwoch, 21.1.2026, 20.00 Uhr
Kirchengemeinderatssitzung, Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS
Freitag, 23.1.2026, 18.00 Uhr
Hauptversammlung, Gasthaus Linde Waldbuch
Landfrauen Gründelhardt
Samstag, 24.1.2026
Drückjagd, Walddistrikt Forst
Samstag, 24.1.2026, 9.30 Uhr
Frauenfrühstück, Feuerwehrmagazin Honhardt
Landfrauen Honhardt
Sonntag, 25.1.2026
Blootzwanderung
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Frankenhardt
Sonntag, 25.1.2026, ab 14.14 Uhr
Kinderfasching, Sandberghalle Honhardt
FC Honhardt
Montag, 26.1.2026, 8.00 – 9.30 Uhr
Zugmaschinenaktion 2026, 
Dorfgemeinschaftshaus Oberspeltach
TÜV Süd
Montag, 26.1.2026, 14.00 – 16.00 Uhr
Erzählcafé, Gemeindehaus Gründelhardt
Ev. Gesamtkirchengemeinde GOS und 
Landfrauen Gründelhardt
Montag, 26.1.2026, 16.00 Uhr
Filmkiste „Hexe Lilli – Der Drache und das magische Buch“, 
Dorfgemeinschaftshaus Oberspeltach
Kinderkino im Landkreis Schwäbisch Hall
Montag, 26.1.2026, 19.00 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung, Schulungsraum des Feuer-
wehrmagazins Honhardt
Freitag, 30.1.2026, 20.00 Uhr
Hauptversammlung, Schützenhaus Gründelhardt
Schützenverein Gründelhardt
Samstag, 31.1.2026, 20.00 Uhr
Magazinfasching, Feuerwehrmagazin Gründelhardt
Feuerwehrabteilung Gründelhardt

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die 
zuverlässige 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.
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getretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie 
der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des 
Verwaltungsakts in Lauf gesetzt worden ist.

 Zusätzlich kann diese Bekanntmachung auf der Internetseite 
des Landkreises Schwäbisch Hall (www.lrasha.de) sowie auf 
der Internetseite des Landesamts für Geoinformation und 
Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2807) ein-
gesehen werden.

 gez. Renner    D.S.

Flächennutzungsplan (FNP) der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Crailsheim

FNP-Änderung „Wertstoffhof Crailsheim“ 
Nr. A-2024-2F in Crailsheim, Aufstellungs-
beschluss, frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Crailsheim (VVG) hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
4.12.2025 den Aufstellungsbeschluss zur Flächennutzungsplan-
änderung „Wertstoffhof Crailsheim“ Nr. A-2024-2F gefasst. Hierzu 
wird eine frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB durchgeführt und der Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 
Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. Maßgebend sind die 
Planzeichnung mit Geltungsbereich sowie die vorläufi ge Begrün-
dung jeweils vom 1.10.2024. Die Lage des Änderungsbereichs ist 
aus dem abgedruckten Plan ersichtlich.
Der Änderungsbereich wird wie folgt kurz umschrieben:
1.  Bei der Planung werden verschiedene Flurstücke 2005/0 und 

2320/0 (neu) Gemarkung Westgartshausen sowie die Flur-
stücke 1258/0 und 1958/0 Gemarkung Crailsheim, überplant.

2.  Die betreffenden Flächen sind im Flächennutzungsplan im 
westlichen Randbereich als Gebiet für Ver- und Entsorgungs-
anlagen, im Norden als Gewerbliche Baufl äche und zum über-
wiegenden Teil als landwirtschaftliche Fläche dargestellt. Eine 
Änderung des Flächennutzungsplans ist erforderlich.

3.  Die Grundstücke werden durch das Gewerbegebiet Südost, 
landwirtschaftliche Nutzfl äche sowie Wirtschaftswege be-
grenzt.

Ziele und Zwecke der Planung:
Mit der Planung des dazugehörigen Bebauungsplans werden die 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für den Bau eines Wert-
stoffhofes geschaffen.
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung:
Die Öffentlichkeit wird nach § 3 Abs. 1 BauGB über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke der FNP-Änderung: „Wertstoffhof Crails-
heim“ Nr. A-2024-2F unterrichtet.
Die oben genannten Unterlagen zur „Wertstoffhof Crailsheim“ Nr. 
A-2024-2F sowie die vorliegende Relevanzprüfung zum Umfang 
der artenschutzrechtlichen Untersuchungen vom 10.3.2025 wird 
in der Zeit vom 19.1.2026 bis einschließlich 20.2.2026 im Inter-
net unter „https://www.crailsheim.de/rathaus/stadtentwicklung“
(Bauleitplanung/Öffentlichkeitsbeteiligung) und über das zentrale 
Internetportal des Landes unter https://www.uvp-verbund.de/
kartendienste veröffentlicht. Im gleichen Zeitraum können die 
Planunterlagen bei der Stadtverwaltung Crailsheim, Ressort 
Stadtentwicklung, Foyer Neubau, 2. Stock, Marktplatz 1, 74564 
Crailsheim zu folgenden Zeiten zu jedermanns Unterrichtung ein-
gesehen werden: Mo. – Fr. 7.30 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. auch 14.00 
– 16.00 Uhr, Do. auch 13.00 – 17.30 Uhr (Zugang außerhalb der 
Öffnungszeiten über den Eingang Bürgerbüro).
Soweit in den o. g. Unterlagen auf weitere Bestimmungen – Geset-
ze, Verordnungen, Richtlinien, DIN-Vorschriften, technische Regel-
werke o. ä. – Bezug genommen wird, so werden diese zu jeder-
manns Einsicht bei der v. g. auslegenden Stelle bereitgehalten.
Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffentlichungs-
frist abgegeben werden. Diese sollen elektronisch (jessica.ge-
bert@crailsheim.de) übermittelt werden, können bei Bedarf aber 
auch schriftlich oder mündlich zur Niederschrift (Sachgebiet Bau-
recht, Raum 2.18, Marktplatz 1, 74564 Crailsheim) abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

Es wird ferner darauf hingewiesen, dass zur Bearbeitung des An-
liegens bei Stellungnahmen von Bürgerinnen und Bürgern per-
sonenbezogene Daten wie Vor- und Familienname sowie Anschrift 
(ggf. auch E-Mail und Telefonnummer, sofern angegeben) und die 
vorgebrachten Informationen auf Grundlage von § 4 Landesdaten-
schutzgesetz gespeichert werden. Die vorgebrachten Informatio-
nen werden dem Gemeinderat anonymisiert zur Entscheidungs-
fi ndung vorgelegt.
Crailsheim, 5.1.2026
Stadtverwaltung
gez. Jörg Steuler
Sozial- und Baubürgermeister
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Das Rathaus informiert

Landesfamilienpass – 
Gutscheine für das Jahr 2026

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
  

 
  

 
   

 
  

 
 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 

Ab sofort können die Gutschein-
karten 2026 für den Landesfamili-
enpass im Rathaus abgeholt wer-
den und Familien, die die 
Voraussetzungen erfüllen, einen 
Landesfamilienpass beantragen.

Einen Landesfamilienpass können Familien erhalten, die in 
häuslicher Gemeinschaft:
•  mit mindestens drei kindergeldberechtigenden Kindern zusam-

menleben;
•  aus nur einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem 

kindergeldberechtigenden Kind zusammenleben;
•  mit einem schwerbehinderten kindergeldberechtigenden Kind 

zusammenleben;
•  wohngeld-, bürgergeld- oder kinderzuschlagsberechtigt sind 

und mit mindestens einem kindergeldberechtigenden Kind zu-
sammenleben;

•  Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
erhalten und mit mindestens einem Kind zusammenleben.

Die Familien, die Bürgergeld bzw. Kinderzuschlag oder Wohngeld 
beziehen, haben dies durch den aktuellen Leistungsbescheid 
nachzuweisen.
Mit dem Landesfamilienpass und der dazugehörigen jährlich 
neuen Gutscheinkarte können Familien kostenlos oder zu 
einem ermäßigten Eintritt zahlreiche Attraktionen wie Schlös-
ser, Gärten oder Museen in ganz Baden-Württemberg besu-
chen.
Alle Informationen zum Landesfamilienpass sowie eine Liste 
aller teilnehmenden Einrichtungen und Partner in Baden-
Württemberg, die einen kostenfreien oder ermäßigten Eintritt 
anbieten, fi nden Sie auch unter www.sozialministerium-bw.
de/landesfamilienpass.
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Zugmaschinenaktion 2026
Die TÜV-Experten kommen nach Frankenhardt und begut-
achten alle landwirtschaftlichen Zug- und Arbeitsmaschinen, 
sowie PKW-Anhänger ohne Bremse, deren Hauptuntersu-
chung fällig ist.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Sie kommen einfach mit 
Ihrem Fahrzeug und dem Fahrzeugschein/Zulassungsteil I 
direkt dorthin.
Der Termin ist in
Oberspeltach am Dorfgemeinschaftshaus: Montag, 
26.1.2026 von 8.00– 9.30 Uhr

Drückjagd Forst am 24.1.2026
Am 24.1.2026 fi ndet eine revierübergreifende Drückjagd auf 
Schwarz- und Rehwild statt. Waldbesucher werden gebeten, den 
Walddistrikt Forst an diesem Tag bis 15.00 Uhr nicht zu betreten. 
Für den Verkehr auf der Straße zwischen Reishof und Honhardt 
wird an diesem Tag die Geschwindigkeit angepasst. Bitte halten 
Sie sich in diesem Bereich an die Geschwindigkeitsvorgabe, um 
Unfälle mit Wild zu vermeiden. Wir bedanken uns bei allen Wald-
besuchern und Verkehrsteilnehmern für ihre Rücksichtnahme.

Steuerbescheide 2026 für Gewerbesteuer, 
Grundsteuer
In den kommenden Tagen werden die Gewerbesteuer- und Grund-
steuerbescheide für das Jahr 2026 zugestellt.

Gewerbesteuer
Die Gewerbesteuer ist erstmals zum 15.2.2026 zur Zahlung fällig.

Grundsteuer
Die im Laufe des Jahres 2025 zugestellten Grundsteuerbescheide 
haben auch für die Folgejahre Gültigkeit, solange bis Ihnen ein 
neuer Grundsteuerbescheid zugestellt wird.
Die Grundsteuer ist ebenfalls erstmals zum 15.2.2026 (Jahres-
zahler zum 1.7.2026) zur Zahlung fällig.

Es wird bereits jetzt auf die nächsten Fälligkeiten der Grundsteuer- 
und Gewerbesteuerraten hingewiesen:
2. Rate fällig am 15.5.2026
3. Rate fällig am 15.8.2026
4. Rate fällig am 15.11.2026

Sollten Sie zu den Steuerbescheiden Fragen haben, steht Ihnen 
Frau Giehl, Tel. 07959/9105-31 für Auskünfte jederzeit gerne zur 
Verfügung.

Abrechnung der Wasserzinsen und 
Entwässerungsgebühren 2025
Die Selbstablesung sowie die bürgereigene Online-Meldung über 
den QR-Code oder die Frankenhardter Homepage wurde wie be-
reits in den vergangenen Jahren sehr gut angenommen.
Die Abrechnungs-Gebühren 2025 betragen: Wasserzins - 2,84 €/
cbm, Schmutzwassergebühr - 5,57 €/cbm. Wird Abwasser in öf-
fentliche Kanäle eingeleitet, die nicht an ein Klärwerk angeschos-
sen sind, beträgt die Gebühr 1,30 €/cbm, Niederschlagswasser-
gebühr - 0,57 €/qm. Der Verbrauch wurde, wie bereits seit 
mehreren Jahren, bis 31.12. hochgeschätzt. Dadurch ist eventuell 
der Zählerstand neu nicht identisch mit dem Stand der abgelesen 
wurde. Die Vorauszahlungen für das Jahr 2026 sind der Seite 2 
des Bescheides zu entnehmen und zu den Fälligkeiten 1. März, 
1. Mai, 1. Juli, 1. September und 1. November zu entrichten. Der 
Abrechnungsbetrag 2025 ist zum 2.2.2026 fällig, die Bescheide 
werden ab dem 15.1.2026 mit dem ersten Mitteilungsblatt 2026 
zugestellt. Die erste Abschlags-Rate 2026 ist zum 1.3.2026 fällig.
Sollten die Raten zu hoch bzw. zu niedrig sein, bitten wir Sie, sich 
mit der Gemeindeverwaltung Frankenhardt, Frau Giehl, in Ver-
bindung zu setzen, damit die Raten abgeändert werden können. 
Bitte prüfen Sie Ihre Bescheide. Änderungen können nur in-

nerhalb 14 Tagen nach Zustellung berücksichtigt werden. Zur 
problemlosen Abwicklung der 2-monatlich fälligen Gebühren 
bietet die Gemeindeverwaltung das Abbuchungsverfahren an. Die 
erforderlichen Vordrucke (SEPA) sind auf den Rathäusern erhält-
lich bzw. können im Internet heruntergeladen werden. Sollten Sie 
die Wasserzinsen und Entwässerungsgebühren jedoch durch 
Dauerauftrag entrichten, müssen Sie die Raten bei Ihrer Bank 
entsprechend anpassen lassen. Bei manueller Überweisung bitten 
wir Sie dringendst das Buchungszeichen z. B. 005777/001234 
(Adresse/Objekt) anzugeben. Um Doppelzahlungen der Ab-
rechnung zu vermeiden, prüfen Sie bitte unbedingt, ob Sie 
der Gemeinde Frankenhardt Abbuchungsermächtigung er-
teilt, einen Dauerauftrag bei der Bank eingerichtet haben oder 
ob Sie Barzahler sind und Ihren Abrechnungsbetrag über-
weisen müssen. Dies ist dem Abrechungsbescheid unten 
oder auf der 2. Seite zu entnehmen.
Sollten Sie zu dieser Abrechnung noch Fragen haben, steht Ihnen 
selbstverständlich das Bürgermeisteramt Frankenhardt, Frau 
Giehl, Tel. 07959/9105-31 für Auskünfte zur Verfügung.

Der Stadtjäger informiert:

Der Waschbär – 
Zunahme in der Gemeinde Frankenhardt

Waschbären sind aus unseren Städten und Ge-
meinden längst nicht mehr wegzudenken. Als an-
passungsfähige „Kulturfolger“ fi nden sie in Gärten, 
Hinterhöfen, auf Dachböden und Scheunen ideale 
Lebensbedingungen. Doch die hohe Populations-
dichte im urbanen Raum begünstigt auch die Aus-

breitung von Krankheiten – allen voran die Staupe.
Dieser Bericht gibt Ihnen einen Überblick über die aktuelle Si-
tuation, die Symptome der Erkrankung und die notwendigen Si-
cherheitsmaßnahmen.

1. Der Waschbär als Mitbewohner
Im urbanen Raum fi nden Wasch-
bären ein Überangebot an Nahrung 
(Mülltonnen, Tierfutter, Kompost) 
und sichere Schlafplätze. Da natür-
liche Feinde fehlen, wächst die 
Population oft unkontrolliert. Diese 
Enge führt dazu, dass Viren schnel-
ler von Tier zu Tier übertragen 
werden können – besondere an 
Futterstellen, wo viele Individuen 
aufeinandertreffen.

2. Was ist Staupe?
Die Staupe wird durch das Canine Staupevirus (CDV) ausgelöst. 
Er ist eng mit dem menschlichen Masernvirus verwandt, für den 
Menschen selbst jedoch ungefährlich.
Das Virus befällt verschiedene Organsysteme und führt meist zu 
einem qualvollen Tod. Übertragen wird es durch Tröpfcheninfektion 
oder Kontakt mit Sekreten (Speichel, Nasenausfl uss, Kot, Urin).
Typische Symptome bei Waschbären:
Verlust der Scheu: Das Tier wirkt zahm, schläft tagsüber an ex-
ponierten Stellen oder nähert sich Menschen ohne Angst.
Orientierungslosigkeit: Die Waschbären wirken benommen, 
schwanken oder laufen ziellos im Kreis.
Physische Anzeichen: Verklebte Augen und Nasen (durch eitrigen 
Ausfl uss), Husten, Atemnot oder Durchfall.
Neurologische Störungen: Muskelzucken („Staupe-Tick“), Krämpfe, 
Schwanken oder auch aggressive Ausbrüche, wenn sie sich in die 
Enge getrieben fühlen.

3. Die Gefahr: Warum Sie Abstand halten müssen.
Auch wenn das Staupevirus für Menschen nicht ansteckend ist, 
geht von kranken Waschbären eine erhebliche Gefahr aus:
WICHTIGER WARNHINWEIS: Fassen Sie kranke oder auffällige 
Waschbären niemals an!
Beißgefahr: Kranke Tiere sind unberechenbar. Durch ihre Desori-
entierung und Schmerzen können sie plötzlich aggressiv reagie-
ren und schmerzhafte Biss- oder Kratzwunden verursachen.
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Sekundärinfektionen: Waschbären können andere Parasiten und 
Krankheiten übertragen, die für Menschen gefährlich sind (z. B. 
den Waschbärspulwurm). Eier dieses Parasiten befinden sich oft 
im Fell oder im Kot der Tiere.
Gefahr für Haustiere: Für ungeimpfte Hunde ist die Staupe hoch-
gradig ansteckend und endet oft tödlich. Wer ein krankes Tier 
berührt, kann das Virus über Kleidung oder Hände unbewusst an 
den eigenen Hund weitergeben.
4. Richtiges Verhalten im Ernstfall
Wenn Sie in Ihrem Garten oder in der Stadt einen Waschbären 
entdecken, der sich auffällig verhält oder krank erscheint:
Abstand halten: Halten Sie Kinder und Haustiere fern.
Nicht füttern: Futterstellen locken weitere Tiere an und beschleu-
nigen die Ausbreitung der Seuche.
Behörden informieren: Kontaktieren Sie einen Stadtjäger, der sich 
um das kranke Tier kümmert. Es muss in diesem Fall erlöst wer-
den.
Achten Sie bei Totfunden auf Hygiene! Handschuhe beim Anfas-
sen sind Pflicht.
Nach Rücksprache mit der Gemeinde/Stadtjäger wird das Tier 
über die Tierkadaversammelstelle entsorgt.
Fazit für Haustierbesitzer:
Die beste Vorsorge gegen eine Übertragung auf den eigenen Vier-
beiner ist ein aktueller Impfschutz. Prüfen Sie den Impfpass Ihres 
Hundes.
Rufen Sie mich bei Fragen gerne an!
Florian Piott
Tel. 0162/3852942
E-Mail: wildtiermanagement-piott@web.de

docdirekt.de –  
digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr 
eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe be-
nötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. 
Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice.
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl ein. 
Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung (SmED) 
weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen abfragt. 
Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungsempfehlung 
– wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. Bei Empfeh-
lung einer Videosprechstunde können Sie direkt im virtuellen 
Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten Tele-Ärz-
ten und -Ärztinnen beraten lassen.
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Regis-
trierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, 
übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die 
Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatver-
sicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die 
Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, 
sicher und bedarfsgerecht.

Fundsachen
- 	ein USB-Stick (transparent mit blauem Knopf)
	 Fundort: Schulhof Grundschule Frankenhardt

- 	zwei Schlüssel (ein Schlüssel mit einem Gummiring)
	 Fundort: Im Bergfeld Gründelhardt beim Zigarettenautomat

Die Fundsachen können im Rathaus Gründelhardt abgeholt wer-
den.

Wahlscheinantrag bequem per Internet oder QR-Code

Landtagswahl am 8.3.2026
Nach Erhalt Ihrer Wahlbenachrichtigung können Sie Ihre 
Briefwahlunterlagen bei uns beantragen.
Diese können sowohl persönlich als auch schriftlich (per 
E-Mail, Fax) beantragt werden.
Wie bisher bieten wir für Sie die Beantragung eines Wahl-
scheines per Internet auf unserer Homepage www.franken-
hardt.de an. Beim Aufruf des Buttons „Landtagswahl 
8.3.2026, Wahlschein hier beantragen“ erhalten Sie ein 
Erfassungsformular für Ihre Antragsdaten. Ihnen steht es 
offen, sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abwei-
chende Versandanschrift senden zu lassen.
Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit Ihrem 
Mobilgerät über den QR-Code auf der Rückseite der Wahl-
benachrichtigung aufrufen. Ihre Daten werden hier bereits 
angezeigt, beim Familiennamen nur der Anfangsbuchstaben 
gefolgt von einem *. Sie erfassen nur Ihr Geburtsdatum und 
bei Bedarf eine abweichende Versandanschrift.
Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das Internet in 
eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. Sollten Ihre 
Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wählerver-
zeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen 
Hinweis.
Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen 
anschließend zugestellt.
Um eine rechtzeitige Zustellung gewährleisten zu kön-
nen, weisen wir jedoch ausdrücklich darauf hin, dass die 
Beantragung eines Wahlscheines über unsere Home-
page bzw. über den QR-Code nur bis Dienstag, 3.3.2026, 
18.00 Uhr möglich ist.
Nach dieser Zeit können Sie die Briefwahlunterlagen bis 
Freitag, 6.3.2026, 15.00 Uhr im Rathaus in Gründelhardt, 
Bürgerbüro persönlich beantragen und abholen.
Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, 
können Sie auch formlos per E-Mail an buergerbuero@
frankenhardt.de einen Wahlschein beantragen. In diesem 
Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihren Vornamen, Ihr 
Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift angeben.
Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerbüro Frankenhardt, Tel. 07959/9105-24.

Die Gemeinde Frankenhardt sucht                                  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Pädagogische Fachkraft 
(m/w/d)
als Teamleitung und zur Mitarbeit in der 
kommunalen Schulkindbetreuung der Grundschule Gründel-
hardt.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte beim Bürgermeisteramt 
Frankenhardt, Crailsheimer Straße 3, 74586 Frankenhardt. 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Gahm, Tel. 07959/9105-20, 
E-Mail: gahm@frankenhardt.de, gerne zur Verfügung.
Alle weitere Informationen finden Sie unter 
www.frankenhardt.de/stellenangebote.

Mülltermine

REST-/BIOMÜLL
Montag, 26.1.2026
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Die Gemeinde Frankenhardt sucht                               
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Erzieher oder anerkannte 
pädagogische Fachkraft 
(m/w/d)
für den Kindergarten Gründelhardt.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte beim Bürgermeisteramt 
Frankenhardt, Crailsheimer Straße 3, 74586 Frankenhardt. 
Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Gahm, Tel. 07959/9105-20, 
E-Mail: gahm@frankenhardt.de, gerne zur Verfügung.
Alle weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.frankenhardt.de/stellenangebote.

Glückwünsche aus dem Rathaus
Wir gratulieren
Herrn Harald Pratz, Honhardt
am 28.12.2025 zum 70. Geburtstag
Herrn Walter Lehr, Gründelhardt
am 31.12.2025 zum 75. Geburtstag
Herrn Achim Schuster, Gründelhardt
am 31.12.2025 zum 70. Geburtstag

Herrn Kurt Burk, Vorderuhlberg
am 6.1.2026 zum 70. Geburtstag
Herrn Walter Volz, Gründelhardt
am 8.1.2026 zum 70. Geburtstag
Frau Evelyne Laukenmann, Gründelhardt
am 10.1.2026 zum 75. Geburtstag
Herrn Wladimir Reisenhauer, Gründelhardt
am 10.1.2026 zum 70. Geburtstag

Unseren Jubilaren herzlichen Glückwunsch, alles Gute, insbeson-
dere Gesundheit.

Heidrun und Klaus Herfort 
feierten Diamantene Hochzeit
Die Eheleute Heidrun und Klaus Herfort

aus Steinbach-Jagst feierten am 30.12.2025
das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit.
Die Glückwünsche des Ministerpräsidenten

und der Gemeinde, verbunden mit Urkunden und einem 
Präsent, überbrachte der stellv. BM, Herr Gemeinderat 

Jürgen Büeck.
Die gesamte Gemeinde gratuliert den Eheleuten Herfort

sehr herzlich und wünscht dem Jubelpaar noch viele
frohe und vor allem gesunde Lebensjahre.

Ute und Achim Schuster 
feierten Goldene Hochzeit

Die Eheleute Ute und Achim Schuster
aus Gründelhardt feierten am 3.1.2026

das Fest der Goldenen Hochzeit.
Die Glückwünsche des Ministerpräsidenten

und der Gemeinde, verbunden mit Urkunden und einem 
Präsent, überbrachte Herr BM Jörg Schmidt.

Die gesamte Gemeinde gratuliert den Eheleuten Schuster
sehr herzlich und wünscht dem Jubelpaar noch viele

frohe und vor allem gesunde Lebensjahre.

Standesamt� che Trauung 
am 9. Januar 2026

Am 9. Januar 2026 gaben sich Sylvia Pratz, geb. Kübler und 
Tommy Pratz im Bürgersaal des Rathauses Gründelhardt das 
Ja-Wort. 

Wir gratulieren dem Ehepaar herzlich und wünschen alles 
Gute für den gemeinsamen Lebensweg!
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Unsere Glückwünsche
Wir gratulieren zum

80. Geburtstag Frau Inge Schwarz,
Waldbuch am 22.12.2025

85. Geburtstag Frau Irmgard Leidig,
Mainkling am 28.12.2025

85. Geburtstag Frau Luise Ludwig,
Hirschhof am 29.12.2025

80. Geburtstag Frau Waltraud Putz,
Gründelhardt am 10.1.2026

Die Glückwünsche und das Präsent der Gemeinde
überbrachten Herr BM Jörg Schmidt
und der stellv. BM, Herr Gemeinderat  

Jürgen Büeck.
Die gesamte Gemeinde wünscht den Jubilaren

noch viele frohe und gesunde Lebensjahre.

Landschaftserhaltungsverband für den Landkreis  
Schwäbisch Hall 

Förderung der Neupflanzung von Obstbaum-
hochstämmen und Wildobstarten

Obstbäume und Obstwiesen prägen das Bild 
unserer bäuerlichen Kulturlandschaft und 
sind ökologisch wichtige Lebensräume, glie-
dern, bereichern und verschönern das Land-
schaftsbild. Jahr für Jahr fallen Streuobstbäume 

Stürmen, Trockenheit und zunehmender Überalterung zum Opfer. 
Um dem Rückgang der Streuobstbestände entgegenzuwirken, 
bezuschusst der Landschaftserhaltungsverband die Neupflan-
zung von mindestens fünf Streuobsthochstämmen in der freien 
Landschaft mit 20,00 € pro Obstbaumhochstamm.
Anträge sowie eine Liste mit geeigneten Sorten finden Sie auf 
der Homepage des Landratsamtes unter: www.lrasha.de/natur-
landschaft/landschaftserhaltungsverband/streuobstfoerde-
rung
Vordrucke erhalten Sie auch in Ihrer Gemeinde.
Vollständig ausgefüllte Anträge, versehen mit einem Flurkarten-
ausschnitt, auf dem die Pflanzstandorte der einzelnen Bäume 
markiert sind, sind bis spätestens 1.3.2026
- im Bürgermeisteramt der Gemeinde abzugeben oder
- direkt an Frau Bornemann zu senden oder zu mailen.
Kauf und Pflanzungen dürfen erst nach der Genehmigung erfol-
gen und sind bis zum 31.3.2026 – mit Rechnung – zu bestätigen.
Fördervoraussetzungen zum Erhalt oder zur Pflanzung von 
Streuobstwiesen:
-	 Pflanzung von mind. 5 Streuobsthochstämmen/Wildobst.
-	 Pflanzung nur in freier, außerörtlicher, unbebauter Landschaft.
-	 Flurkartenausschnitt mit Markierung der einzelnen Pflanzstand-

orte der Hochstämme liegt dem Antrag bei.
-	 Kauf und Pflanzung sind noch nicht erfolgt.
-	 Es handelt sich um keine Ausgleichsmaßnahme!
-	 Die Pflanzung erfolgt nicht in Biotopen, Naturdenkmälern, 

Flachland-Mähwiesen – auch wenn dort eine Streuobstwiese 
bereits vorhanden ist. Eine Prüfung ist über: https://udo.lubw.
baden-wuerttemberg.de oder bei Landwirten über das Pro-
gramm FIONA möglich.

-	 Antragsberechtigt sind Privatpersonen, Vereine, Landwirte (Bei 
Landwirten ist die De-minimis-Regelung zu beachten).

-	 Die Pflanzung wird nicht von anderer Stelle bezuschusst (Ge-
meinde, FÖS, Flurneuordnungsverfahren...).

Ein Rechtsanspruch auf einen Zuschuss besteht nicht.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Frau Bornemann vom Bau- und Umweltamt
Tel. 0791/755-7622, E-Mail: e.bornemann@lrasha.de
Postanschrift: Münzstraße 1, 74523 Schwäbisch Hall
Standort: Karl-Kurz-Straße 44, 74523 Schwäbisch Hall

Filmkiste – Kinderkino im Landkreis Schwäbisch Hall

„Hexe Lilli – Der Drache und das magische 
Buch“ am 26.1.2026

Oscar-Preisträger Stefan Ruzo-
witzky („Die Fälscher“) insze-
nierte diesen Film mit sichtlich 
viel Spaß am Fantastischen 
und mit gutem Gespür für kind-
gerechte Spannung. 
Reinhard Kleber, Kinofenster.de.

Nachdem der böse Zauberer Hieronymus mal wieder versucht 
hat, ihr Hexenbuch zu stehlen, wird der alten, gütigen Hexe Suru-
lunda klar, dass sie dringend eine Nachfolgerin finden muss, die 
ihre magischen Geheimnisse beschützt. Auf der Suche nach einer 
talentierten Kandidatin landet Surulun als Drache Hektor im Haus 
der kleinen Lilli. Die ist zwar hellauf begeistert, als sie das Hexen-
buch, dass Hektor bei sich hatte, findet – allerdings stellt sie mit 
den Zaubersprüchen vor allem Unsinn an: So setzt sie ihr Klas-
senzimmer unter Wasser und hext ihren zickigen Schulkamera-
dinnen Schwänze an den Po. Hektor hat eine Menge zu tun, um 
Lilli zu einer „echten“ und guten Hexe zu machen, die es mit dem 
bösen Hieronymus aufnehmen kann.
Die Vorstellung am Montag, den 26.1.2026 im Dorfgemeinschafts-
haus Oberspeltach beginnt um 16.00 Uhr. Der Eintritt beträgt 1,50 €. 
Der Film ist freigegeben ohne Altersbegrenzung und dauert 89 
Minuten.
Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Filmkistebesu-
cher: Der Film erhielt die FSK-Freigabe ohne Altersbegrenzung. 
Wir möchten Ihnen die freiwillige Empfehlung vom Bundesver-
band Jugend und Film e. V. weitergeben, die diesen Film ab 8 
Jahre empfiehlt. Bitte bedenken Sie dies, wenn Sie Ihr Kind ins 
Kinderkino im Monat Januar lassen.

LEADER Jagstregion

Neue LEADER-Förderrunde gestartet:  
Chancen für Frauen, Natur, Kultur- und  
Bildungsinitiativen
Die LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion gibt den Startschuss für 
eine neue Förderrunde. Für diese Förderrunde sucht die LEA-
DER-Aktionsgruppe Projekte in den Förderbereichen „innovative 
Maßnahmen für Frauen“, „Landschaftspflege“ und „private nicht-
investive Vorhaben“. Mit der finanziellen Unterstützung möchte die 
Jagstregion die Entwicklung im ländlichen Raum durch innovative 
und nachhaltige Projekte vorantreiben. 
Für diese Förderrunde sind Frauen angesprochen, die in nicht-
landwirtschaftliche Unternehmen investieren und damit beispiel-
gebende Projekte für die Region schaffen wollen. Gefördert wer-
den Ideen, die qualifizierte Arbeitsplätze für Frauen schaffen und 
innovative Ansätze zur Chancengleichheit, Teilhabe und Stärkung 
von Frauen in der Arbeitswelt unterstützen.
Im Bereich Landschaftspflege sucht die LEADER-Aktionsgruppe 
Projekte, die beispielsweise zum Erhalt von Natur- und Kulturland-
schaften oder zum Schutz der Biodiversität und zur Verbesserung 
der ökologischen Qualität von Flächen beitragen.
Auch private Projekte, die keine baulichen oder infrastrukturellen 
Investitionen beinhalten, sind förderfähig. Dazu zählen zum Bei-
spiel einmalige Veranstaltungen oder kulturelle Initiativen, die Er-
stellung von Konzepten, Beratungs- und Weiterbildungsangebo-
ten, oder Workshops, die das Leben in der Region bereichern.
Förderberechtigt sind je nach Förderbereich sowohl öffentliche als 
auch private Träger, Vereine, Verbände, Unternehmen, Landwirte 
und Einzelpersonen, die einen Beitrag zur Entwicklung der Re-
gion leisten möchten.
Interessierte können ihre Projektanträge bis zum 3. Februar 2026 
bei der LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion einreichen. 
Im Vorfeld wird dringend empfohlen mit dem Regionalmanagement 
Kontakt aufzunehmen, um die Projektidee und den Ablauf zu be-
sprechen. Voraussichtlich am 27. April 2026 erfolgt die Projektaus-
wahl durch das Entscheidungsgremium. 
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Weitere Informationen zum aktuellen Projektaufruf, zu den För-
derbedingungen sowie zu den Antragsformularen sind auf der 
Website der LEADER-Aktionsgruppe Jagstregion unter www.jagst-
region.de zu finden.
Kontakt: LEADER Jagstregion, Postadresse: Obere Straße 13, 
73479 Ellwangen. Sitz der Geschäftsstelle: Obere Straße 11, 73479 
Ellwangen. Tel. 07961/567-3362. E-Mail: info@jagstregion.de 

Freiwillige Feuerwehr
Übungen der Freiwilligen Feuerwehr Frankenhardt
Abteilung Gründelhardt: 
Freitag, 16.1.2026, 20.00 Uhr
Abteilung Honhardt: 
Freitag, 23.1.2026, 20.00 Uhr

Frankenhardter Löschraketen
Am 16.12.2025 eröffneten wir unser Lösch-
raketen-Adventsfenster am Feuerwehrmaga-
zin in Honhardt.

Bei Punsch und Saiten feierten wir unser letztes Treffen und ver-
abschiedeten uns von den großen Löschraketen, die zur Jugend-
feuerwehr wechseln.
Wir wünschen allen ein frohes neues Jahr 2026!

Der Landkreis 
informiert

„Großartiger Meilenstein“

MVZ Crailsheim
Das MVZ Crailsheim kauft die radiologische Gemeinschafts-
praxis von Professor Dr. Tomczak und Partnern auf und si-
chert so fünf Arztsitze in einem wichtigen medizinischen 
Bereich.
Die radiologische Gemeinschaftspraxis von Professor Dr. Rein-
hard Tomczak und Partnern mit Praxen in Crailsheim (im Klini-
kum), Bad Friedrichshall und Leingarten wird vom Medizinischen 
Versorgungszentrum (MVZ) Crailsheim übernommen. Das gab 
Landrat Gerhard Bauer in der jüngsten Sitzung des Kreistags 
bekannt. Er würdigte die Übernahme von gleich fünf Kassenarzt-
sitzen als „weiteren großartigen Meilenstein“ für die Gesundheits-
versorgung im Landkreis.
Dass Professor Dr. Reinhard Tomczak und Partner die radiologi-
sche Praxis mit neun radiologischen Fachärzten, 4 Assistenz-
ärzten und 50 Angestellten in Voll- und Teilzeit nicht an einen 
privaten Träger mit ausschließlich kommerziellen Interessen ver-
kauft hat, sondern an das im Besitz des Landkreises befindliche 
MVZ Crailsheim, hat mit dem sprichwörtlichen guten Draht zwi-
schen Professor Tomczak, gleichzeitig Chefarzt der Radiologie im 
Klinikum in Crailsheim, und dessen Geschäftsführer Werner 
Schmidt zu tun. „Wir haben uns immer gut verstanden“, sagt 
Tomczak. Für den 66-Jährigen ist die MVZ-Lösung ideal, weil sie 
eine langfristige Perspektive für die Radiologie ermöglicht und der 
Trend seit vielen Jahren zu immer größeren Einheiten geht, die 
die ständig wechselnden gesetzlichen Vorgaben besser abfedern 
können. Ab 1.1.2026 stellt der erfahrene Radiologe sein enormes 
Wissen dem MVZ zur Verfügung und wird dessen zweiter Ärztli-
cher Leiter mit Schwerpunkt Radiologie.

Haben den Kaufvertrag zwischen MVZ Crailsheim und den 
bisherigen Praxisinhabern unterschrieben (von links): Landrat 
Gerhard Bauer, MVZ-Geschäftsführer Werner Schmidt, Dr. Uwe 
Saxenberger und Professor Dr. Reinhard Tomczak
� (Bild: Ufuk Arslan)

Wenn das Herz schmerzt

Klinikum Crailsheim
Es ist der Mittelpunkt des menschlichen Körpers, es ist ein Organ, 
das pausenlos arbeitet, ein Muskel, der Schwerstarbeit leistet: das 
Herz. Wenn es schmerzt, wenn es stolpert, dann muss schnell 
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gehandelt werden. Über Diagnose und Therapie von Herzerkran-
kungen spricht die Kardiologin Dr. Barbara Pfeiffer im Klinikge-
spräch am Mittwoch, 21. Januar, um 19.00 Uhr im Konvent der 
Crailsheimer Volkshochschule.
Das Herz ist der Taktgeber des Lebens: Unermüdlich pumpt die-
ser Muskel, etwa so groß wie eine Mango aus dem Supermarkt, 
Blut durch den Körper. Rund 7.000 Liter sind es am Tag, das ent-
spricht gut der Hälfte der Füllung eines Heizöltankwagens. Das 
Herz schlägt mehr als 100.000-mal am Tag, rund um die Uhr ver-
sorgt es die Organe des Körpers mit Sauerstoff und Nährstoffen. 
Dieses durchschnittlich nur rund 300 Gramm schwere Hohlorgan 
leistet also unbestritten Schwerstarbeit.
Kein Wunder also, dass es auch mal schwächelt oder erkrankt – 
zumal viele Menschen nicht sehr liebevoll mit ihm umgehen. Ein 
drückender Schmerz in der Herzgegend? Ein Ziehen in der Brust? 
Schmerzen, die in den Kiefer, den Rücken oder die Arme aus-
strahlen? Das sind allesamt Symptome, die auf Herzprobleme 
hindeuten und die ernstgenommen werden sollten. Sonst droht 
im schlimmsten Fall Lebensgefahr. Die Zahlen sprechen eine 
deutliche Sprache: Über 190 000 Herzinfarkte werden jährlich in 
Deutschland registriert, rund 210.000 Menschen sterben jedes 
Jahr an einer Herzkrankheit.

Info
Was ist zu tun, wenn das Herz schmerzt? Darüber spricht die 
erfahrene Kardiologin Dr. Barbara Pfeiffer vom Klinikum in Crails-
heim am Mittwoch, 21. Januar, um 19.00 Uhr im VHS-Konvent in 
der Reihe der Klinikgespräche. Der Vortrag ist kostenfrei.

Bodenuntersuchungen über den Nitrat-Infor-
mations-Dienst (NID) beginnen
Für eine effiziente Düngung ist die Kenntnis der Nitratwerte im 
Boden zu Vegetationsbeginn ein wichtiger Baustein. Landwirte 
sollten deshalb im Rahmen des Nitrat-Informations-Dienstes 
(NID) ihre Ackerflächen rechtzeitig auf Nitratstickstoff untersuchen 
lassen (sog. Nmin-Untersuchungen). Die gemessenen Nitrat-
werte sind die Grundlage für die Erstellung der Düngebedarfs-
berechnung sowie zur Ermittlung der ersten bedarfsgerechten 
Stickstoffgabe im Frühjahr.
Nmin-Untersuchungen sind zwingend erforderlich bei Bewirt-
schaftung von Flächen in Nitratgebieten (Rotes Gebiet) sowie bei 
Flächen in Problem- oder Sanierungsgebieten (Wasserschutz) zu 
den bekannten Hauptfrüchten, nach bestimmten Vorfrüchten oder 
betrieblichen Besonderheiten.
Die Untersuchungssaison läuft für alle Winterkulturen ab 15. Ja-
nuar (NEU!), für alle frühen Sommerungen ab 15. Februar und 
für Mais ab 15. März.
Die Bodenproben müssen vor der ersten Stickstoffgabe gezogen 
werden.
Um eine Stickstoffmineralisierung zu verhindern, müssen die 
Bodenproben nach der Probenahme baldmöglichst tiefgefroren 
werden.
An den nachstehend aufgeführten Annahmestellen können alle 
interessierten Landwirte das erforderliche Werkzeug zur Bepro-
bung ihrer Böden abholen und die gezogenen Proben abgeben.

Maschinenring Blaufelden
Rudolf-Diesel-Straße 36, 74572 Blaufelden
Tel. 07953/9262111
Mo. - Do.: 8.00 – 17.00 Uhr, Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Kurt Reinhardt
Heide 4, 74549 Wolpertshausen
Tel. 07904/9413505
Mobil: 0175/4368214

Familie Immel
Am Sülzbach 12, 74523 Schwäbisch Hall - Bibersfeld
Mobil: 0171/2746948
Tel. 0791/55047

Für fachliche Rückfragen stehen Ihnen beim Landwirtschaftsamt 
Ilshofen
Frau Renner (Tel.  07904/7007-3182) und Herr Hörner 
(Tel. 07904/7007-3143) zur Verfügung.

Abfallkalender 2026
Gedruckt oder digital: Hier kann man sich über die Abfuhr-
termine informieren
Das neue Jahr hat begonnen und spätestens jetzt stellt sich für 
viele Bürgerinnen und Bürger die Frage: Zu welchen Terminen 
kommt die Müllabfuhr? Das Amt für Abfallwirtschaft im Landkreis 
Schwäbisch Hall klärt auf, wie man sich über die Abfuhrtermine 
2026 informieren kann.
Digitale Angebote
Über die kostenlose App des Landkreises „Abfallinfo SHA“ kön-
nen Bürgerinnen und Bürger zu jeder Zeit die aktuellen Abfuhr-
termine für ihren Wohnort auf dem Smartphone einsehen. Zudem 
ist es möglich, sich per Push-Nachricht an die Abholungen erin-
nern zu lassen.
Die Abfall-App des Landkreises wurde vor Kurzem neu aufgelegt 
und ist nun noch benutzerfreundlicher. Sie ist für Android und iOS 
im App-Store verfügbar und enthält zudem viele nützliche Infor-
mationen zur Mülltrennung, einen Wilden-Müll-Melder sowie die 
Möglichkeit, online die Sperrmüll-Abholung zu beantragen.
Auch auf der Homepage des Landkreises sind die Abfuhrtermi-
ne übersichtlich je Wohnort einsehbar. Heruntergeladen werden 
können diese sowohl als ICS- oder als CSV- als auch im über-
sichtlichen PDF-Format. www.LRASHA.de/abfall/muellkalender/
abfuhrtermine
Gedruckte Abfallkalender
Um natürliche Ressourcen zu schonen und den digitalen Service 
weiter auszubauen, werden die gedruckten Abfallkalender 2026 
nicht mehr automatisch an alle Haushalte und Gewerbebetriebe 
im Landkreis Schwäbisch Hall verteilt. Gedruckte Abfallkalender 
gibt es im Bürgerbüro bzw. Rathaus der jeweiligen Gemeinde. 
Dort können Bürgerinnen und Bürger ihr gedrucktes Exemplar zu 
den üblichen Öffnungszeiten abholen. Darüber hinaus liegen die 
Abfallkalender auch an den Wertstoffhöfen der Gemeinden für den 
jeweiligen Wohnort bereit.
Der Landkreis Schwäbisch Hall bedankt sich für die Unterstützung 
und das Verständnis.

ABC-Schulfit-Messe in Schwäbisch Hall und 
Crailsheim
Schulranzen-Check, Mitmach-Aktionen und Informationen zu 
Bildungs- und Freizeitangeboten – das und vieles mehr er-
wartet Besucherinnen und Besucher bei der ABC-Schulfit-
Messe am Samstag, 24.1.2026 in der Hirtenwiesenhalle in 
Crailsheim und am Samstag, 7.2.2026 in der Blendstatthalle 
in Schwäbisch Hall.
Der ABC-Basar wird zur ABC-Schulfit-Messe. Im Januar und Fe-
bruar 2026 findet in Crailsheim und Schwäbisch Hall wieder der 
Markt der Möglichkeiten für alle Vor- und Grundschüler mit ihren 
Geschwistern, Eltern oder Großeltern statt.
Das sind die Termine:
Samstag, 24. Januar 2026 von 13.00 – 16.00 Uhr in der Hirten-
wiesenhalle in Crailsheim
Samstag, 7. Februar 2026 von 13.00 – 16.00 Uhr in der Blend-
statthalle in Schwäbisch Hall
Verschiedene Aussteller, Informationsstände und Mitmach-Ak-
tionen bieten Kindern und ihren Eltern ein buntes Angebot an 
Spaß und Information.
So können Kinder unter anderem beim Schultütenbasteln kreativ 
werden und Ideen für eine gesunde Vesperdose sammeln. Außer-
dem werden verschiedene Spiel- und Beschäftigungsmöglich-
keiten angeboten. Daneben gibt es eine Vielzahl an Informationen, 
zum Beispiel zu Unterstützungs- und Bildungsangeboten sowie 
Betreuungs- und Freizeitangeboten. Im Basar-Bereich können 
Secondhand Schulranzen im Sinne der Nachhaltigkeit erworben 
werden. Besonders praktisch: Ein Ergo-Check für den Schulran-
zen wird gleich mit angeboten. Für das leibliche Wohl sorgen die 
Landfrauen.
Schulranzenbasar – Schulranzen gesucht
Für den Schulranzenbasar sind gebrauchte Schulranzen in sehr 
gutem Zustand gesucht und willkommen. Interessierte können 
ihren Schulranzen unter Angabe des Verkaufspreises ab 12.00 Uhr 
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am jeweiligen Messetag in der Halle abgeben. Die Auszahlung/
Rückgabe erfolgt am Ende der Veranstaltung ab 16.00 Uhr an der 
Kasse.
Organisiert wird der ABC-Basar durch das #ZukunftKinder – Prä-
ventionsnetzwerk gegen Kinderarmut im Landkreis Schwäbisch 
Hall in Zusammenarbeit mit der Stadt Crailsheim, der Stadt 
Schwäbisch Hall, der AWO Schwäbisch Hall, dem Jobcenter im 
Landkreis Schwäbisch Hall, dem Diakonieverband Schwäbisch 
Hall und der AOK Heilbronn-Franken. Unterstützt wird das Projekt 
vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration.

Ärztlicher
Sonntagsdienst

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst:
Landkreis Schwäbisch Hall
Rettungsdienst:	 112
Allgemeiner Bereitschaftsdienst:	 116117
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der � 116117

Crailsheim (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Klinikum Crailsheim, Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr

Schwäbisch Hall (Allgemeiner Bereitschaftsdienst)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
Sa., So., FT 10.00 bis 18.00 Uhr 

Schwäbisch Hall (Kinder)
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall gGmbH, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Sa., So., FT 9.00 bis 15.00 Uhr

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:		  Tel. 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:	 Tel. 01801/116116

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:	�  Tel. 116117

Apotheken-Notdienst-Plan
16.1.2026	 Apotheke Ilshofen, Hauptstraße 12, 
	 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
17.1.2026	 Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
	 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/98700
18.1.2026	 Fichtenau-Apotheke, Hauptstraße 7, 
	 74579 Fichtenau, Tel. 07962/520
19.1.2026	 Betz´sche Apotheke Obersontheim, Hauptstraße 37, 

74423 Obersontheim, Tel. 07973/5177
21.1.2026	 Apotheke im Städtle Vellberg, Im Städtle 4, 
	 74541 Vellberg, Tel. 07907/98790
22.1.2026	 Roßfeld-Apotheke Crailsheim, Haller Straße 195, 

74564 Crailsheim, Tel. 07951/4730810
23.1.2026	 Adler-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 2, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/933860
25.1.2026	 Apotheke Ilshofen, Hauptstraße 12, 
	 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
26.1.2026	 Apotheke Rot am See, Raiffeisenstraße 13, 
	 74585 Rot am See, Tel. 07955/93930
27.1.2026	 Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
	 74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/98700
28.1.2026	 Marien-Apotheke Ellwangen, Marienstraße 13, 
	 73479 Ellwangen, Tel. 07961/3525
29.1.2026	 Sonnen-Apotheke Bühlertann, Ellwanger Straße 6, 

74424 Bühlertann, Tel. 07973/250

30.1.2026	 Schönebürg-Apotheke, Schönebürgstraße 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
17./18.1.2026	 Tierärzteteam Tiefenbach, Steigäckerweg 10, 

74564 Crailsheim-Tiefenbach, Tel. 07951/97970
24./25.1.2026	 Praxis Dr. Dautel, Zur Flügelau 59, 74564 Crails-

heim-Altenmünster, Tel. 07951/9632444

Standesamt/
Einwohnermeldeamt

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließung:
5.12.2025	 Birgit Salve, geb. Schwarz, und 
		  Wolfgang Willi Glasbrenner
		  Frankenhardt-Unterspeltach

Kindergarten-
nachrichten

Kindergarten Gründelhardt
Besuch der Vorschule im Seniorenpark 
Gründelhardt
In der Vorweihnachtszeit besuchte unsere Vor-
schule den Seniorenpark in Gründelhardt. Mit 
großer Freude durften die Kinder in jedem 

Stockwerk Weihnachtslieder für die Seniorinnen und Senioren 
vortragen. Die musikalischen Beiträge sorgten für viele strahlende 
Gesichter und eine festliche Stimmung im ganzen Haus.
Als besonderes Weihnachtsgeschenk hatten die Kinder zuvor 
liebevoll Postkarten gestaltet. Auf jede Karte schrieben sie einen 
persönlichen Wunsch für die Bewohnerinnen und Bewohner und 
bemalten die andere Seite ganz nach ihrer eigenen Vorstellung 
einer Weihnachtspostkarte.
Diese Aktion ist uns besonders wichtig, da sie den Kindern ver-
mittelt, wie wertvoll Gemeinschaft, Nächstenliebe und gegensei-
tige Wertschätzung sind. Für uns alle war dieser Besuch ein 
schönes Erlebnis, das zeigt, wie bereichernd Begegnungen zwi-
schen Jung und Alt sein können.

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann dies entscheidend für schnelle Hilfe sein!
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Schulnachrichten

Wilhelm-Sandberger-Schule Frankenhardt
Achtklässler zu Gast im Berufsinforma-
tionszentrum Schwäbisch Hall
Einen spannenden und zugleich lehrreichen 
Ausflug erlebten die Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 8 bei ihrem Be-

such im Berufsinformationszentrum (BIZ). Gemeinsam mit 45 
Schülerinnen und Schülern ging es mit dem Zug von Crailsheim 
nach Schwäbisch Hall. Im BIZ wurden die Jugendlichen von Anna-
Lena Reichert, Berufsberaterin der Agentur für Arbeit, herzlich 
empfangen. Frau Reichert begleitet die Schülerinnen und Schüler 
dieser Schule regelmäßig bei ihrer berufl ichen Orientierung und 
steht ihnen als Ansprechpartnerin rund um Ausbildung, Berufs-
wahl und Bewerbungswege zur Seite. Sie stellte den Jugendlichen 
eine Vielzahl unterschiedlicher Ausbildungsberufe vor und zeigte 
auf, welche Möglichkeiten sich nach der Schulzeit eröffnen. Be-
sonders spannend war die Möglichkeit, selbst zu recherchieren 
und zu erkunden, welcher Beruf gut zu den eigenen Interessen 
und Stärken passt. Darüber hinaus erhielten die Schülerinnen und 
Schüler konkrete Informationen darüber, welche Betriebe und 
Ausbildungsstellen es in der Region gibt und wo man sich be-
werben oder weiter informieren kann. So wurde die berufl iche 
Orientierung greifbar und praxisnah. Für alle Beteiligten war der 
Besuch ein gelungener Ausfl ug: informativ, abwechslungsreich 
und motivierend. Die Klasse konnte viele neue Eindrücke mit-
nehmen und hat nun eine klarere Vorstellung davon, welche be-
rufl ichen Möglichkeiten in der Zukunft offenstehen.

Wilhelm-Sandberger-Schule beim 40. Dreikönigslauf
Am 6. Januar 2026 nahm die Wilhelm-Sandberger-Schule am 
40. Dreikönigslauf in Schwäbisch Hall teil. Bei sehr kalten Tem-
peraturen von rund minus 5 Grad gingen insgesamt 14 Läuferin-
nen und Läufer an den Start, darunter 4 Lehrkräfte und 10 Schü-
lerinnen und Schüler.

Gemeinsam meisterten sie die 5 Kilometer lange Strecke des 
Röwisch-Wohnbau-Cups. Besonders schnell war Herr Lukas 
Lindner, der mit einer Zeit von 21:32 Minuten ins Ziel kam. Auch 
Elia Knödler (24:12 Minuten) und Finja Sommerkorn (24:20 Minu-
ten) zeigten gute Leistungen.

Alle Teilnehmenden erhielten Medaillen, Urkunden sowie ein Ju-
biläumsglas anlässlich des 40. Dreikönigslaufs. Ein neues Trikot 
wurde der Mannschaft in diesem Jahr von der Firma Knödler 
Metallbau gesponsert, das alle Läuferinnen und Läufer behalten 
dürfen.
Die Wilhelm-Sandberger-Schule blickt stolz auf die gelungene Teil-
nahme zurück und freut sich schon jetzt auf die kommenden 
sportlichen Herausforderungen im nächsten Jahr.

Kirchliche
Nachrichten

miteinander
Freitag, 16. Januar 2026
19.00 Uhr Männervesper im Gemeinde-
haus in Honhardt

Sonntag, 18. Januar 2026 
(2. Sonntag n. Epiphanias)
 10.15 Uhr Gottesdienst zum Beginn der ökum. Bibelwoche mit 

Kanzeltausch in Hummelsweiler (Pfarrer Golla)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrer Hammer)
 10.15 Uhr Gottesdienst in Gründelhardt (Pfarrer Hammer)
 kein Gottesdienst in Oberspeltach
Sonntag, 25. Januar 2026 (3. Sonntag n. Epiphanias)
 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst der ökum. Bibelwoche in der 

ev. Christuskirche in Jagstzell
  (Pfarrer Golla, Pfarrer Oberländer)
 9.00 Uhr Gottesdienst in Honhardt (Pfarrerin Hermann)
 kein Gottesdienst in Gründelhardt
 10.15 Uhr Gottesdienst in Oberspeltach (Pfarrer Hammer)

Evangelische Gesamtkirchengemeinde
Gründelhardt-Oberspeltach-Spaichbühl

Pfarramt Gründelhardt-Oberspeltach
Kirchstraße 19
74586 Frankenhardt
Telefon 0 79 59-6 76
Telefax 0 79 59-92 55 79
pfarramt.gruendelhardt-oberspeltach@elkw.de

Besuchen Sie uns im Internet unter
https://miteinander-kirche.de/gkg-gos
oder einfach QR-Code scannen:

Freitag, 16. Januar 2026
 19.30 Uhr get alive (Gemeindehaus Gründelhardt)
 19.00 Uhr Männervesper (Gemeindehaus Honhardt)
Samstag, 17. Januar 2026
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
Sonntag, 18. Januar 2026
 10.15 Uhr Gottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) mit 

Pfarrer Markus Hammer. Im Gottesdienst werden die 
neu gewählten Kirchengemeinderäte eingesetzt und 
die scheidenden Kirchengemeinderäte verabschiedet.

Dienstag, 20. Januar 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“ (Gemeinde-

haus Oberspeltach)
 14.00 Uhr Treffpunkt Senioren (Gemeindehaus Oberspeltach)
 20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 21. Januar 2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskirche)
 14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht (Gemeindehaus Gründel-

hardt)
 20.00 Uhr KGR-Sitzung (Gemeindehaus Gründelhardt)
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Donnerstag, 22. Januar 2026
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
 19.30 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Oberspeltach)
 20.00 Uhr KiBiTa-Vorbereitung für Mitarbeiter (Gemeindehaus 

Hummelsweiler)
Freitag, 23. Januar 2026
 17.00 Uhr Jungschar (Gemeindehaus Gründelhardt)
Samstag, 24. Januar 2026
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
 15.00 Uhr Treffpunkt O – Winterspaziergang (Treffpunkt am 

Gemeindehaus in Oberspeltach)
Sonntag, 25. Januar 2026
 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Martinskirche Ober-

speltach) mit Pfarrer Markus Hammer. Wir feiern das 
Abendmahl mit Saft.

 10.15 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus Oberspeltach)
Montag, 26. Januar 2026
 14.00 Uhr Erzählcafé (Gemeindehaus Gründelhardt) mit Anmel-

dung
Dienstag, 27. Januar 2026
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Sonnenblumenkinder“ (Gemeinde-

haus Oberspeltach)
 20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus Gründelhardt)
Mittwoch, 28. Januar 2026
 13.00 Uhr Tafelmobil in Oberspeltach (neben der Martinskirche)
 13.45 Uhr Tafelmobil in Gründelhardt (neben der Laurentiuskir-

che)
Donnerstag, 29. Januar 2026
 9.00 Uhr Krabbelgruppe „Regenbogenkinder“ (Gemeindehaus 

Gründelhardt)
 19.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus Oberspeltach)
Freitag, 30. Januar 2026
 19.30 Uhr get alive (Jugendgottesdienst in Honhardt)
Samstag, 31. Januar 2026
 10.15 Uhr Royal Rangers (Gemeindehaus Oberspeltach)
  Konfi -Cup in Crailsheim
Sonntag, 1. Februar 2026
 9.00 Uhr Gottesdienst (St.-Dionysius-Kapelle Spaichbühl) und
 10.15 Uhr Gottesdienst (Laurentiuskirche Gründelhardt) mit 

Pfarrer Markus Hammer
 10.15 Uhr Kinderkirche (Gemeindehaus Gründelhardt)
 14.00 Uhr Kirchenkaffee (Gemeindehaus Gründelhardt)

Dienstag, 3. Februar 2026, bis Samstag, 7. Februar 2026: 
Kleidersammlung Bethel (siehe Flyer)

Erzählcafé im Gemeindehaus Gründelhardt
„Komm, erzähl doch mal!“, mit dieser Einladung werden die Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen ermuntert, in kleiner Runde zu er-
zählen, nachzufragen und zuzuhören. Anne Bronner und Elisa-
beth Strähle begleiten das Erzählcafé.
Begrenzte Teilnehmerzahl. Anmeldung bei: Anne Bronner, Tel.  
07959/1407 oder a.bronner@wiemann-supervision.de
Termine: 26. Januar 2026/23. Februar 2026/30. März 2026
Aktuelle Berichte, Fotos und Infos fi nden Sie auch im Internet. 
Besuchen Sie uns gerne auf unserer Webseite: www.kirche-gos.de

Das Pfarrbüro in Gründelhardt ist dienstags und freitags von 
8.30 – 11.30 Uhr geöffnet.
Am 30. Januar 2026 ist das Pfarrbüro nicht besetzt.
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail oder rufen Sie uns an. Ihre 
Anfragen werden schnellstmöglich beantwortet. Gerne können 
Sie auch auf unseren Pfarrer zukommen, wenn Sie ein Gespräch 
wünschen. Bleiben Sie von Gott behütet.

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

durch die Ev. Gesamtkirchengemeinde

Gründelhardt-.berspeltach
 

vom 2. Februar bis 7. Februar 2026
_________________________________________________________

 

Abgabestelle:
 

Pfarrhaus

- Garage - 

Kirchstraße 19

 74586 Frankenhardt

�jeweils von 9.00 - 16.00 Uhr

Glücklich sind die Menschen,
wenn sie haben,
was gut für sie ist.

Platon
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In der Welt habt ihr Angst, aber seid 
getrost, ich habe die Welt überwunden.
� Johannes 16,33

Die Evangelische Kirchengemeinde Oberspeltach verabschiedet 
sich in großer Dankbarkeit von

Friedrich Unfried
Er wurde am 20.12.2025 im Alter von 90 Jahren in Gottes Ewig-
keit abberufen.
Friedrich Unfried war von 1958 bis 2002 Organist in der Martins-
kirche und hat über 40 Jahre im Posaunenchor Oberspeltach am 
Tenorhorn musikalisch mitgewirkt. Sein großes Engagement für 
unsere Kirchengemeinde und die Freude an der Musik haben ihn 
Zeit seines Lebens ausgezeichnet.
Unsere aufrichtige und tief empfundene Anteilnahme gilt seiner 
Ehefrau Elfriede Unfried und seiner ganzen Familie.

Markus Hammer		                 Markus Bodmer
        Pfarrer		  Vorsitzender des Kirchengemeinderats
				     Oberspeltach

Evang. Kirchengemeinde Honhardt

Pfarramt Hällische Straße 20
74586 Frankenhardt-Honhardt
Telefon 07959-516
Telefax 07959-2686
E-Mail pfarramt.honhardt@elkw.de

Freitag, den 16. Januar 2026
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-

haus geöffnet.
	19.00 Uhr   Männervesper im Gemeindehaus in Honhardt
Sonntag, den 18. Januar 2026
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Hammer im Gemeindehaus
		  Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen Kirchen-

gemeinde eingesetzt.
	 9.00 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus
Montag, den 19. Januar 2026
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
Mittwoch, den 21. Januar 2026
	14.30 Uhr	 bis 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Frauencafé im Gemeindehaus
	kein Konfirmandenunterricht
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor
Donnerstag, den 22. Januar 2026
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 23. Januar 2026
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-

haus geöffnet.
Sonntag, den 25. Januar 2026
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann im Gemeindehaus
		  Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen Kirchen-

gemeinde eingesetzt.
Montag, den 26. Januar 2026
	 9.30 Uhr	 Purzeltreff
Mittwoch, den 28. Januar 2026
	14.30 Uhr	 bis 15.00 Uhr Tafel-Mobil am Parkplatz vor dem Pfarr-

haus
	15.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Frauencafé im Gemeindehaus
kein Konfirmandenunterricht – Training zum KonfiCup nach Ab-
sprache
	20.00 Uhr	 Probe vom Posaunenchor

Donnerstag, den 29. Januar 2026
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis (siehe Hinweise)
	19.30 Uhr	 Probe vom Kirchenchor
Freitag, den 30. Januar 2026
Von 17.00 – 19.00 Uhr ist die Gemeindebücherei im Gemeinde-

haus geöffnet.
Samstag, den 31. Januar 2026
Von 10.00 Uhr – ca. 15.00 Uhr KonfiCup in der Großsporthalle 

Crailsheim.
Sonntag, den 1. Februar 2026
	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrerin Hermann im Gemeindehaus
		  Das Opfer wird für Aufgaben in der eigenen Kirchen-

gemeinde eingesetzt.
	10.15 Uhr	 Kinderkirche im Gemeindehaus

Hinweise:
Pfarrerin Katharina Hermann hat vom 8. Januar 2026 bis 
24. Januar 2026 Urlaub. Die Vertretung in diesem Zeitraum 
übernimmt Pfarrer Markus Hammer aus Gründelhardt 
(Tel. 07959/676).
Pfarrerin Hermann ist ansonsten unter Tel. 07959/516 im Pfarr-
haus oder unter Tel. 01516/1865144 zu erreichen.

Herr Förstner ist im Gemeindebüro dienstags und donnerstags 
von 9.00 – 11.00 Uhr unter Tel. 07959/1278 zu erreichen. Sie kön-
nen jederzeit eine E-Mail mit Ihrem Anliegen an 
pfarramt.honhardt@elkw.de schreiben.

Unsere Mesnerin ist unter Tel. 07959/3539896 zu erreichen.
Die Diakonie daheim – Krankenpflegestation Team Frankenhardt 
ist unter Tel. 07959/924228 zu erreichen.

Die Hauspflege und Nachbarschaftshilfe Crailsheim e. V. mit An-
geboten u. a. zu Essen auf Rädern und Hilfe für Familien ist unter 
Tel. 07951/9619961 zu erreichen.

Die Telefonseelsorge ist immer erreichbar und kostenfrei unter 
0800 / 111 0 111.

Good News für Hohenlohe
Jeden Sonntag wird ein Gottesdienst als Live-Übertragung aus 
einer Kirchengemeinde des Evangelischen Kirchenbezirks Crails-
heim-Blaufelden gesendet.
Die täglichen Telefonandachten aus Hohenlohe können Sie unter 
Tel. 07936/3199990 anhören.

Gottesdienst am 4. Advent mit Ver- und Entpflichtung des 
Kirchengemeinderats
Pfarrerin Katharina Hermann hat die ausscheidenden Mitglieder 
Annette Lober, Bruno Föhl und Dieter Brenner entpflichtet und 
sich für ihr großes Engagement bedankt. Kirchengemeinderätin 
Karin Schwarz hielt für das bisherige und zugleich neue Gremium 
eine Ansprache und ging darin u. a. auch auf das ein, was von 
diesen 3 Mitgliedern all die Jahre beispielhaft geleistet wurde. 
Zugleich wurde in diesem Gottesdienst, in dem auch der Kirchen-
chor sang, das neue Gremium mit Karin Schwarz, Liana Ebert, 
Tobias Ehrmann, Klaus Schneider, Uli Fornacon und Daniel Leb-
sanft eingesetzt/verpflichtet. Für deren Aufgabe wünschen wir 
Gottes Segen!

� Fortsetzung auf S. 20
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Das Foto zeigt die Mitglieder des neu gewählten Kirchenge-
meinderates der Ev. Kirchengemeinde Honhardt, v. l. n. r: Karin 
Schwarz, Tobias Ehrmann, Klaus Schneider, Uli Fornacon, Daniel 
Lebsanft und Lian Ebert � (Foto: privat)

Weihnachtsgottesdienste
Die Opfer der Weihnachtsgottesdienste und im Schafstall ergaben 
einen Betrag von 1.560,49 € für Brot für die Welt. Das Geld wurde 
entsprechend weitergeleitet. Herzlichen Dank an alle, die etwas 
gespendet haben. Das Krippenspiel an Heiligabend wurde vom 
Team der Kinderkirche mit den Kindern durchgeführt.

Winterkirche ab sofort wieder im Gemeindehaus
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, wie im Vorjahr, die 
Winterkirche im Gemeindehaus abzuhalten. Seit dem 11. Januar 
2026 bis voraussichtlich 22. März 2026 finden die Sonntags-Got-
tesdienste im Gemeindehaus statt. Gottesdienste anlässlich von 
Beerdigungen und Taufen finden weiter in der Kirche statt. Um 
Beachtung wird gebeten.

Konzert zum 90-jährigen Jubiläum/Geburtstag des Honhardter 
Posaunenchores am 4. Januar 2026
In ihrer Begrüßung der Gäste und des Hohenlohe-Brass-Ensem-
bles zu Beginn des Konzerts in der Honhardter Peter-und-Paul-
Kirche am 4. Januar 2026 lud Margret Wackler, die Leiterin des 
Evangelischen Posaunenchors von Honhardt, alle Anwesenden 
zu einem gemeinsamen Jubiläumsdinner ein, denn sowohl der 
Posaunenchor, der sein 90-jähriges Bestehen feierte, als auch die 
14 aufspielenden Blechbläserinnen und Blechbläser, die auf eine 
30-jährige Existenz zurückblicken, feierten jahrzehntelange Spiel-
freude und intensives Musizieren.
Und dann legte Hohenlohe Brass unter der musikalischen Leitung 
von Prof. Michael Böttcher richtig los und füllte den sehr gut be-
suchten Kirchenraum mit Schall und Klang. Das Programm stellte 
ein Best-of der Gruppe aus den Neujahrskonzerten der letzten 
drei Jahrzehnte dar.
In der Pause wurde an die Gründungsgeschichte des Posaunen-
chors im Jahr 1936 erinnert, an die schwierige Lage damals in 
der Nazi-Zeit, als Gleichschaltung und Einheitsdenken gefordert 
waren, wo die ersten Chorproben heimlich in Wohnzimmern statt-
fanden, ein stiller, aber klarer Protest.
Lobende Grußworte kamen vom Bezirksposaunenwart Walter 
Bierlein, ebenso wie vom Landesposaunenwart im EJW, Christof 

Schmidt, der dem Honhardter Posaunenchor herzlich gratulierte, 
und insbesondere auch Margret Wackler für die stetige Ausbildung 
der Jungbläser in Honhardt dankte. Hermann Schwarz überbrach-
te für den Kirchenchor Honhardt die Glückwünsche und übergab 
ein Geschenk „für alle Posaunenchörler“, er hob weiter die Spiel-
freude und den Einsatz des Honhardter Posaunenchors bei Got-
tesdiensten und Konzerten hervor.
Zahlreiche Mitglieder des Posaunenchors wurden für ihr lang-
jähriges Engagement mit Urkunden und Ehrennadeln ausge-
zeichnet – von 10 bis 50 Jahre aktives Spielen im Posaunenchor. 
Für 50 Jahre wurden Andreas Bohn, Uli Fornaçon und Martin 
Wackler geehrt. Pfarrerin Katharina Hermann dankte allen, die 
ihre Talente einbringen für die Musik, für die Gemeinschaft, die 
sich daraus ergibt, für das Lob Gottes und den Glauben. Sie dank-
te für 90 Jahre „Dranbleiben“, für diese Kontinuität und das un-
ermüdliche Erarbeiten immer wieder neuer Stücke und deren 
Interpretation. „Es sind Lichtmomente, wenn Musik gelingt und 
besonders schön erhellt sie heute unsere Peter-und-Paul-Kirche 
mit ihrer wunderbaren Akustik. Begeisterung wird spürbar, es ist 
zuhören können und Nähe zugleich“.
Standing Ovation am Ende, drei Zugaben wurden gespielt nach 
all dem Applaus. Der Posaunenchor lud anschließend zu einem 
Ständerling ein. Es war ein schöner Jubiläumsabend, obwohl der 
Jubiläums-Posaunenchor selbst nicht aufgetreten ist – er über-
reichte dafür ein musikalisches Geschenk an seine Zuhörerinnen 
und Zuhörer und machte trotzdem, oder gerade deshalb mithilfe 
des Hohenlohe-Brass-Ensembles Werbung für sich, die Blech-
bläser und deren Musik.

Männer-Vesper „miteinander-kirche“ mit dem Referenten 
Pfarrer Kirschmann am Freitag, den 16. Januar 2026
Das Männer-Vesper findet am Freitag, den 16. Januar 2026, um 
19.00 Uhr im Gemeindehaus in Honhardt statt. Thema: Biblische 
Männerbilder (Krieger, Priester, Hausmann,.....) mit dem Referen-
ten Pfarrer Kristian Kirschmann

Seniorenkreis
Der Seniorenkreis startet im neuen Jahr am Donnerstag, den 
29. Januar, um 14.30 Uhr im Gemeindehaus. Es geht um die 
Jahreslosung 2026: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“
(Offenbarung 21,5). Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Herzliche 
Einladung hierzu.

KonfiCup 2026
Der KonfiCup, ein Fußballturnier für Konfirmandengruppen, findet 
am Samstag, den 31. Januar, von 10.00 Uhr – ca. 15.00 Uhr in der 
Großsporthalle in Crailsheim statt. Unsere Konfirmandengruppe 
nimmt daran teil. Sie können gerne vorbeischauen und unser 
Team anfeuern.

Frauenfrühstück „miteinander-kirche“ mit der Referentin 
Pfarrerin Bullinger am Donnerstag, den 5. Februar 2026
Das Frauenfrühstück der „miteinander-kirche“ mit Referentin Pfar-
rerin Bullinger findet am Donnerstag, den 5. Februar 2026, um 
9.00 Uhr im Gemeindehaus in Honhardt statt.
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Die Veranstaltung steht unter dem Motto: „Zwischen Erinnerung 
und Aufbruch – biblische Impulse für die Kirche der Zukunft“. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 10 €.
Anmeldung bitte bis spätestens 2. Februar 2026 bei Dorothee 
Knödler (Tel.  07959/926848) oder Heidi Schwarz-Kaaden 
(Tel. 07959/926485) oder per E-Mail unter 
Heidi.Schwarz-Kaaden@outlook.de.

Kleidersammlung Bethel
Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel fi ndet vom 2. Februar 
bis 7. Februar 2026 statt.
Vom 2. – 7. Februar können in der Pfarrscheune (neben dem Pfarr-
haus durch ein Schild gekennzeichnet) gut erhaltene Kleidung, 
Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten gut 
verpackt abgegeben werden.
Es liegen noch Sammelsäcke im Gemeindehaus aus. Sie können 
auch andere Verpackungen benutzen.

Anmeldung zu den Kinderbibeltagen KiBiTa 2026
Ab sofort kann man sich für die Kinderbibeltage an-
melden. Einfach den QR-Code abscannen. 
Hier gibt es auch noch weitere Infos. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Oberes Bühlertal

Pfarramt Obersontheim/Untersontheim
Rathausplatz 5, 74423 Obersontheim
Sekretariat Dienstag und Freitag von 
9.00 – 12.00 Uhr
Pfarrerin Ursula Wilhelm, Tel. 07973/5160
E-Mail: Pfarramt.Obersontheim@elkw.de

Pfarramt Geifertshofen/Bühlertann
Bühlerzeller Str. 10, 74426 Bühlerzell, 
Pfarrerin Friederike Fritz, Tel. 07974/266
Pfarrerin Friederike Fritz ist jederzeit telefonisch unter der Num-
mer 0173/7413447 erreichbar. 
E-Mail: Pfarramt.Geifertshofen@elkw.de
Homepage: www.bühlertalevangelisch.de

Freitag, 16. Januar 2026
 19.00 Uhr Untersontheim: Gemeindegebet, Kirche
Sonntag, 18. Januar 2026
 10.00 Uhr Obersontheim: Gottesdienst zur Verabschiedung des 

seitherigen und Einsetzung des neu gewählten VKGR 
Oberes Bühlertal

Sonntag, 25. Januar 2026
 9.30 Uhr Untersontheim: Gottesdienst
 10.30 Uhr Bühlertann: Gottesdienst
 10.30 Uhr Bühlertann: Kinderkirche, Jugendraum
 10.30 Uhr Untersontheim: Kinderkirche, Gemeindehaus

Katholische Kirche – 
Seelsorgeeinheit Oberes Bühlertal

Katholische Kirchengemeinde 
St. Georg Bühlertann
Pfarrstraße 3, 74424 Bühlertann, Tel. 07973/204
E-Mail: stgeorg.buehlertann@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Maria Bühlerzell
Heilberger Straße 1, 74426 Bühlerzell,
Tel. 07974/379

E-Mail: stmaria.buehlerzell@drs.de
Homepage: www.katholische-kirche-oberes-buehlertal.de
Instagram: seoberesbuehlertal

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag   10.00 – 12.00 Uhr Bühlertann
Dienstag   14.00 – 17.00 Uhr Bühlertann
Donnerstag  14.00 – 17.00 Uhr Bühlerzell
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr Bühlertann

Gottesdienste in der Woche vom 17. – 25. Januar 2026
Sonntag, 18. Januar 2026
 9.00 Uhr Bühlerzell: Wort-Gottes-Feier
 10.30 Uhr Bühlertann: Eucharistiefeier
Dienstag, 20. Januar 2026 
18.30 Uhr Bühlertann Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 22. Januar 2026   
 9.45 Uhr Bühlerzell Franziskuskapelle: Wort-Gottes-Feier
Samstag, 24. Januar 2026   
 18.30 Uhr Bühlertann: Vorabendmesse
Sonntag, 25. Januar 2026   
 10.30 Uhr Bühlerzell: Eucharistiefeier
 10.30 Uhr Bühlerzell: Kinderkirche

 

Rotstraße 5 Tel. 07967/483 StGeorg.stimpfach@drs.de
74597 Stimpfach   www.kirche-stimpfach.de

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:
Dienstag u. Donnerstag, 8 Uhr bis 12 Uhr

Gottesdienstordnung vom 19. Januar 2026 – 1. Februar 2026
Sonntag, 18. Januar 2026 – 2. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Sebastian, Rechenberg
 9.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach mit Vorstel-

lung der Erstkommunionkinder
Mittwoch, 21. Januar 2026
 17.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach
Samstag, 24. Januar 2026
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach
Sonntag, 25. Januar 2026 – 3. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Patrozinium in St. Sebastian, Rechenberg
 9.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach
 18.00 Uhr ökumenische Andacht in St. Georg, Weipertshofen
Mittwoch, 28. Januar 2026
 17.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
 18.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach
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Sonntag, 1. Februar 2026 – 4. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Patrizius, Siglershofen mit Bla-

siussegen und Kerzenweihe
 9.20 Uhr Rosenkranz in St. Georg, Stimpfach
 10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Georg, Stimpfach mit Blasius-

segen und Kerzenweihe

Katholische Kirche Crailsheim
Aktuelle Informationen fi nden Sie 
wie immer auf unserer Homepage
https://kath-kirche-crailsheim.drs.de

ST. BONIFATIUS
Freitag, 16. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 18. Januar 2026
 9.15 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 21. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 23. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar 2026
 9.15 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Kirchen-Café im Gemeinde-

haus
Mittwoch, 28. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
 19.15 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Freitag, 30. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
ZUR ALLERHEILIGSTEN DREIFALTIGKEIT
Sonntag, 18. Januar 2026
 10.45 Uhr Eucharistiefeier
 10.45 Uhr Kindergottesdienst im Roncallihaus
Dienstag, 20. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar 2026
 10.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 27. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
JAGSTHEIM, ST. PETER UND PAUL
Samstag, 17. Januar 2026
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
KREUZBERG, GEMEINDEZENTRUM
Sonntag, 18. Januar 2026
 10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag, 22. Januar 2026
 9.30 Uhr Eucharistiefeier
ONOLZHEIM, CHRIST KÖNIG
Sonntag, 18. Januar 2026
 9.15 Uhr Wort-Gottes-Feier

Vereinsmitteilungen

Abteilung Breitensport
Fit bleiben mit Spaß – Männersport beim FCH!

Du bist über 30 und willst etwas für 
deine Fitness tun? Dann komm 
vorbei! Jeden Donnerstag um 
18.30  Uhr treffen wir uns in der 
Sandberghalle Honhardt zu einem 

abwechslungsreichen Training mit Aufwärmen, Kräftigung, Ko-
ordination und Dehnung – perfekt, um den Körper in Schwung 
zu bringen und fi t zu bleiben.
Danach, ab etwa 19.30 Uhr, steht gemeinsames Volleyballspie-
len auf dem Programm. Bei uns kommt auch der soziale Aspekt 
nicht zu kurz – sportlich, locker, mit viel Spaß in der Gruppe.
Mach mit und bleib aktiv – wir freuen uns auf dich!

Abteilung Gesamtjugend
Anmeldungen ab sofort möglich

Abteilung Tischtennis
Beim FC Honhardt e. V. wartet ein lebendiges, motivierendes 
Tischtennistraining auf alle, die Spaß an schnellen Ballwechseln 
und guter Gemeinschaft haben. Egal ob Wiedereinsteiger, Hobby-

ist nicht auf den 
Gipfeln der Berge, 
der Lärm nicht auf den 
Märkten der Städte;
beides ist in den Herzen 
der Menschen

Aus Indien

Die Stille



 2316. Januar 2026 FRANKENHARDTER                MITTEILUNGEN 

spieler oder Mannschaftsspieler – in der Sandberghalle in Fran-
kenhardt fi ndest du die passenden Trainingspartner.

Warum Tischtennis beim FC Honhardt?
• Dynamischer Sport für jedes Alter mit optimalem Ausgleich zum 

Alltag
• Starke Vereinsgemeinschaft mit Tradition im Tischtennis seit 

vielen Jahren
• Bei uns kommt auch der soziale Aspekt nicht zu kurz – sportlich, 

locker, mit viel Spaß in der Gruppe.

Trainingszeiten und Ort
• Aktives Training: montags, 19.30 – 22.00 Uhr
• Zusätzliches Training: donnerstags, 20.15 – 22.00 Uhr
• Trainingshalle: Sandberghalle, Obere Bergstraße 27, 74586 

Frankenhardt-Honhardt

Für wen eignet sich das Training?
• Für ambitionierte Spieler, die in der Bezirksklasse und Kreisliga 

um Punkte kämpfen wollen
• Für Hobby- und Freizeitspieler, die Technik, Kondition und Re-

aktion verbessern möchten
• Für alle, die in netter Runde Sport treiben und neue Leute aus 

der Region kennenlernen wollen

So kannst du einsteigen
• Einfach zu den Trainingszeiten in der Sandberghalle vorbei-

kommen – Schläger kann anfangs gestellt werden
• Oder vorab Kontakt aufnehmen: Abteilungsleiter Rainer Munz, 

Tel. 0160/7804583, E-Mail: Tischtennis@FC-Honhardt.de
• Unverbindlich reinschnuppern, mittrainieren und erleben, wie 

viel Spaß Tischtennis beim FC Honhardt macht

OBERSPELTACH
www.sv-gruendelhardt-oberspeltach.de

GRÜNDELHARDT

Sportabzeichen
Der SV Gründelhardt-Oberspeltach blickt auf eine erfolgreiche 
Sportabzeichen-Saison 2025 zurück. Insgesamt wurden 21 Sport-
abzeichen abgelegt. Dabei erreichten vier Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer Gold, zwölf Silber und fünf Bronze. Der Verein freut 
sich über das große Engagement und die sportlichen Leistungen 
und gratuliert allen Absolventinnen und Absolventen herzlich zu 
diesem Erfolg. Vielen Dank an die Sportabzeichen-Prüferin Steffi 
Probst.

Im Verein ist Sport 
am schönsten … 

Mach mit!
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Vorankündigung:
Am Sonntag, 8.2.2026, zünden wir ab 14.00 Uhr die Faschings-
kanone für alle Kinder, Eltern und Großeltern. Wir laden zum 
Kinderfasching in die Frankenhalle ein. Mario Täger bringt die 
Tanzfl äche zum Beben. Für eine Showeinlage sorgt die Tanz-
gruppe des SVGOs.

Landfrauenverein Gründelhardt
Erzählcafé am Montag, 26. Januar 2026, 
von 14.00 – 16.00 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus in Grün-
delhardt. In vertrauensvoller Atmosphäre 
können Erinnerungen und Erlebnisse geteilt 
werden. Anne Bronner und Elisabeth Stähle 

begleiten das Erzählcafé. Die Veranstaltung ist eine Kooperation 
zwischen der Gesamtkirchengemeinde Gründelhardt-Oberspel-
tach-Spaichbühl und den Landfrauen Gründelhardt.
Anmeldung bei Anne Bronner, Tel. 07959/1407 oder 
a.bronner@wiemann-supervision.de
Weitere Termine: 23. Februar 2026 u. 30. März 2026

Landfrauen Honhardt
Frauenfrühstück
Wir starten mit einem gemeinsamen Frau-
enfrühstück ins Jahr 2026, um unser neues 
Bildungsprogramm vorzustellen und zu 
verteilen. Am Samstag, den 24. Januar 

2026, um 9.30 Uhr im Feuerwehrmagazin wollen wir euch herz-
lich dazu einladen. Wir freuen uns über zahlreiche Anmeldungen 
und einen entspannten Vormittag bei guten Gesprächen. Ein Un-
kostenbeitrag in Höhe von 5 € für Mitglieder und 15 € für Nicht-
mitglieder wird eingesammelt. Gäste und Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen und können ganz unverbindlich unser neues 
Programm gleich mit nach Hause nehmen.
Damit wir besser planen können, bitten wir, euch bis spätestens 
zum 19. Januar 2026 bei Annette Thier (Tel. 07959/926423 oder 
0170/4473599, auch per WhatsApp) anzumelden.

Landfrauenverein Oberspeltach
Landfrauenverein Oberspeltach
Offenes Bücherregal im Eingang der 
Burgberghalle:
Es können Bücher reingestellt und andere 
Bücher wieder mitgenommen werden. 
Schaut doch einfach mal vorbei. Das Bü-

cherregal ist – außer in den Ferienzeiten – meistens abends zu-
gänglich. Bitte keine Bücher im Bücherregal entsorgen und keine 
Bücherkisten vor der Halle abstellen.

Wir freuen uns, unsere beliebten Sportkurse auch wieder im neu-
en Jahr wie folgt anbieten zu können.

Montags: 18.45  –  19.45  Uhr: Die Funktionelle Ausgleichs-
gymnastik mit Melanie. Kursstart: 12.1.2026 bis 20.4.2026 (12 
Einheiten, Mitglieder 25 €, Nichtmitglieder 35 €).

Montags: 20.00  –  21.30  Uhr: Fit-Mix mit Angela. Kursstart: 
12.1.2026 – 24.3.2026 (10 Einheiten, Mitglieder 20,00 €, Nichtmit-
glieder 30,00 €).

Mittwochs: 19.30 – 20.30 Uhr: Fit´n Dance mit Steffi. Kursstart: 
7.1.2026 – 18.3.2026 (10 Einheiten, Mitglieder 35,00 €, Nichtmit-
glieder 40,00 €).

Donnerstags: 15.30 – 16.30 Uhr: Eltern-Kind-Turnen mit Doris, 
Margarete und Susanne. Kursstart: 8.1.2026 – 30.6.2026. (20 Ein-
heiten, für Mitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder 25,00 €).

Alle Kurse fi nden in der Burgberghalle Oberspeltach statt.

Vorankündigung:

5. Februar 2026, Donnerstag, 19.30 Uhr, DGH Oberspeltach 
Was ist Instagram? Nicole wird die Grundkenntnisse von Face-
book und Instagram erläutern und Anwendungsmöglichkeiten auf-
zeigen.

16. Februar 2026, Rosenmontagsbaden. Lasst uns gemeinsam 
aus dem Faschingsstress fl iehen. Jeder, der Lust und Laune hat, 
am Abend zu entspannen, kommt einfach mit uns ins Solebad 
nach Schwäbisch Hall. Wir bilden Fahrgemeinschaften. Treffpunkt: 
18.00 Uhr Kirche, Oberspeltach.
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Liederkranz Honhardt
Ein herzliches Dankeschön
Das Adventssingen mit den Honhardter Chören vor 
dem schön beleuchteten Fenster der Schule war 
auch im vergangenen Jahr wieder ein beliebter Treff-
punkt an den vier Adventssonntagen. Der Lieder-
kranz möchte sich bei allen Beteiligten bedanken und 
wünscht ihnen ein gutes neues Jahr. Ein besonderer 

Dank gilt Sigrid Abel, die den Honhardter Adventskalender orga-
nisiert hat und allen fl eißigen Helferinnen und Helfern, die zum 
Gelingen beigetragen haben.

Wer beim Zuhören Lust bekommen hat, in ei-
nem der Chöre mitzusingen, ist herzlich will-
kommen.
Schauen Sie doch einmal auf unsere Home-
page. Dort sind auch die Probezeiten zu fi nden.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder, liebe Sängerinnen, Sänger und Freunde 
des Liederkranz Honhardt 1897 e. V.
Zu unserer Jahreshauptversammlung für das abgelaufene Ver-
einsjahr 2025 laden wir euch sehr herzlich ein.
Die Versammlung fi ndet am Freitag, den 16. Januar 2026, um 
20.00 Uhr im Vereinsraum (ehemals Rot-Kreuz-Haus) in Hon-
hardt mit folgender Tagesordnung statt.
Chorvorträge
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Schriftführers (Protokoll 2024)
 4. Jahresberichte
  a) 1. Vorsitzender
  b) Kassenwart
  c) Kassenprüfer
  d) Chorleiter
  e) Abteilungsleiterin MMC
 5. Aussprache zu den Berichten
 6. Entlastung der Vorstandschaft
 7. Beschlussfassung über Anträge/Mitgliedsbeiträge
 8. Ehrungen
 9. Wahlen 1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Kassenwart, Schrift-

führer/in und Beiratsmitglieder
 10. Veranstaltungen 2026
 11. Verschiedenes
Chorvorträge

Anträge an die Versammlung müssen 3 Tage vor Beginn schriftlich 
und begründet beim 1. Vorsitzenden eingereicht werden.
Für Essen und Getränke ist gesorgt.
gez.
Herbert Schmidt
1. Vorsitzender

Einladung zur Hauptversammlung
Am Freitag, dem 30. Januar 2026, fi ndet unsere diesjährige Haupt-
versammlung im Schützenhaus Gründelhardt statt.
Beginn: 20.00 Uhr

Tagesordnung:
 1) Begrüßung und Jahresbericht des ersten Vorsitzenden
 2) Bericht des Schießleiters
 3) Bericht des Jugendschießleiters
 4) Kassenbericht
 5) Bericht der Kassenprüfer
 6) Aussprache zu den Berichten
 7) Entlastung von Vorstandschaft und Kassier
 8) Wahlen (stellv. Vorsitzender, stellv. Schießleiter, stellv. Jugend-

schießleiter, Schriftführer, 2 Beisitzer, Ernennung von 2 Kas-
senprüfern)

 9) Ehrungen
 10) Verschiedenes

Alle Mitglieder werden gebeten, an der Hauptversammlung teil-
zunehmen.
Wünsche und Anregungen können bis eine Woche vor der Haupt-
versammlung beim ersten Vorsitzenden eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Einladung zum Schießen der Vereine
Am Sonntag, den 1. Februar 2026, beginnt das Schießen der Ver-
eine im Schützenhaus. Alle Vereine, Gruppen, Chöre usw. laden 
wir zu diesem Schießen recht herzlich ein. Geschossen wird auf 
eine Glücksscheibe auf unserer neuen Anlage.
Es können beliebig viele Mannschaften gemeldet werden. Eine 
Mannschaft besteht aus vier Schützen. Jeder Schütze darf nur in 
einer Mannschaft starten.
Mindestteilnahmealter: 12 Jahre!
Aktive Schützen dürfen sich am Schießen der Vereine nicht betei-
ligen. Geschossen wird nach der Sportordnung des Deutschen 
Schützenverbandes.
Der Einsatz je Mannschaft beträgt 6,00 €. Nichtmitglieder eines 
Schützenvereins bezahlen zusätzlich 0,50 € für eine Tagesversi-
cherung. Gewehre, Munition und Scheiben werden vom Schützen-
verein unentgeltlich zur Verfügung gestellt.

Schießzeiten (Winterabschlussschießen und Schießen der 
Vereine):
Sonntag, 1.2.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch, 4.2.2026 von 19.00 – 22.00 Uhr
Sonntag, 8.2.2026 von 10.00 – 12.00 Uhr und *13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 11.2.2026 von 19.00 – 22.00 Uhr
Freitag, 13.2.2026 von 17.30 – 21.00 Uhr
* = Bewirtung mit Kaffee und Kuchen

An anderen Tagen nur durch Voranmeldung bei Jochen Kolb, 
jochenkolb@yahoo.de
Mittwochs ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wir bitten um rege Teilnahme.
Zur schnelleren Anmeldung der Mannschaften können diese vor-
ab bereits bei Jochen Kolb (jochenkolb@yahoo.de) gemeldet 
werden. Um großen Andrang an den Ständen zu vermeiden, 
sollten auch die ersten Schießtage ausgenutzt werden. Eine Ver-
längerung des Schießens ist nicht möglich.
Die Preisverteilung fi ndet am 7. März 2026 im Schützenhaus 
Gründelhardt statt. Der Eintritt ist frei.
Wir wünschen allen Schützen eine sichere Hand und „gut Schuss“.
Die Vorstandschaft

Freibadfreunde Frankenhardt
Nachhaltige Zukunft für unser Freibad: 
Neues Dach und moderne Heiztechnik, 
Photovoltaik folgt im Frühjahr
In den vergangenen Wochen hat sich im Frei-
bad einiges getan, um den Betrieb für die 

Zukunft ökologisch und ökonomisch nachhaltiger aufzustellen. 
Das Herzstück unserer aktuellen Maßnahmen ist die vollständi-
ge Sanierung des Dachs durch die Firma Pratz Holzbau 
GmbH aus Honhardt. Im Zuge der Dacherneuerung haben wir 
die Gunst der Stunde genutzt und die Heizungsanlage für das 
Beckenwasser komplett erneuert. Eine leistungsstarke PV folgt 
im Frühjahr. Dank der Kombination aus moderner Technik und der 
neuen PV-Anlage können wir die Wassertemperaturen ab dem 
Sommer 2026 effizienter und umweltfreundlicher regulieren.
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Ein starkes Zeichen der Unterstützung
Ein Projekt dieser Größenordnung ist für einen Verein allein kaum 
zu stemmen. Umso glücklicher sind wir über die großartige Unter-
stützung aus der regionalen Wirtschaft. Denn unser Dach wurde 
um einen Überstand bei den Mährobotern erweitert. Dieses Dach 
wurde von der ausführenden Firma gespendet. Vielen Dank an 
die Firma Pratz Holzbau GmbH, die uns somit mit einer beacht-
lichen Geldspende von 2.298,24 € unterstützt hat. Es ist schön 
zu sehen, wie sehr unser Freibad als wichtiger Treffpunkt in Fran-
kenhardt geschätzt wird.
Dieses Projekt kostete den Freibadfreunden über 100.000 €, die-
se Summe brauchte fast all unsere Rücklagen auf. Und Rücklagen 
sind für unseren Betrieb dringend nötig, weil, wie wir alle wissen, 
geht immer mal wieder was kaputt! Deshalb, wenn auch Sie uns 
unterstützen möchten, wir freuen uns über Ihre Spende. 
IBAN: DE51 6006 9442 0053 7830 00 
Inhaber: Freibadfreunde Frankenhardt e. V.
Ohne unseren Spatz (Kurt Hermann) wäre dieser Umbau nicht 
möglich gewesen. Vielen Dank, lieber Kurt für dein Engagement 
und deinen Arbeitseinsatz. Zudem danken wir allen weiteren 
Helfern, Planern und Spendern, die diese Sanierung begleitet 
haben!

Für das Foto geht ein Dank an Reinhard Hassel. Mit seiner 
Drohne hat er den Neubau direkt von oben fotografiert.

Wir blicken voller Vorfreude auf die kommende Saison 2026, in 
der wir gemeinsam in unserem „Bädle“ im „nachhaltig erwärmtem“ 
Wasser unsere Bahnen ziehen können.

Egerländer Blasmusik Frankenhardt
Am vergangenen Samstag fand erneut 
der Böhmische Winterzauber in der 
Frankenhalle in Gründelhardt statt. Pas-
send zum winterlichen Schneewetter 

wurde der Abend im wahrsten Sinne des Wortes zu einem stim-
mungsvollen Winterzauber.
Eröffnet wurde die ausverkaufte Veranstaltung von der Egerlän-
der Blasmusik Frankenhardt unter der Leitung des österreichi-
schen Kapellmeisters Martin Scharnagl, die das Publikum von 
Beginn an begeisterte.
Als musikalische Gäste durften anschließend Philharmenka – 
Die Nürnberger Böhmische begrüßt werden, eine kleine Blas-
musikbesetzung des Staatstheaters Nürnberg, die mit ihrem 
Können für weitere musikalische Höhepunkte sorgte.

Theatergruppe Gründelhardt
Die Theatergruppe Gründelhardt lädt ein zum Theater
am Samstag, 21. März 2026, 19.30 Uhr
und Sonntag, 22. März 2026, 17.00 Uhr
in der Frankenhalle Gründelhardt.
Die Theatergruppe spielt das Stück
„Fast wie früher“
Kartenvorverkauf bei Bäckerei Lebsanft und Hermann Conrad, 
Tel. 07959/750 oder 0151/57718177 
E-Mail: hermannconrad@web.de. 
Restkarten an der Abendkasse.

Was sonst noch
interessiert

Einladung zum Informationsnachmittag der 
offenen Tür am Lise-Meitner-Gymnasium 
Crailsheim
Alle Viertklässler, die sich für das Lise-Meitner-Gymnasium in 
Crailsheim interessieren, sind zusammen mit ihren Eltern am 
Dienstag, 24. Februar 2026, ab 16.00 Uhr (gemeinsamer Beginn) 
herzlich eingeladen, vor Ort das LMG kennenzulernen! Schullei-
tung, Eltern, Lehrer und Schüler der jetzigen Klassen 5 werden in 
aufgelockerter Form das Schulprofil vorstellen, Informationen zu 
den Aktivitäten an der Schule vermitteln, in einem Rundgang das 
Gebäude zeigen, in verschiedenen „Mitmach-Räumen“ ausge-
wählte Fächer vorstellen, Gelegenheit zu persönlichen Beratungs-
gesprächen geben und über den Schulalltag berichten. Für Be-
wirtung sorgen die Klassen 5.



Anzeigenauftrag für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n):

Bitte beachten Sie, dass private Kleinanzeigen nur bei gleichzeitiger Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates
veröffentlicht werden können.

Text:

Postfach 1103
74568 Blaufelden

Telefon 0 79 53/98 01-0
Telefax 0 79 53/98 01-90

anzeigen@krieger-verlag.de
www.krieger-verlag.de

Volksbank Hohenlohe eG IBAN DE16620918000236560000 Geschäftsführer: Hartmut Krieger
BLZ 620 918 00 BIC GENODES1VHL Stefan Krieger
Konto-Nr. 236 560 000 USt-Idnr. DE 190977050 Amtsgericht Ulm: HRB 690409

SEPA-Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE59ZZZ00000245384

Hiermit ermächtige ich/ermächtigen wir die Krieger-Verlag GmbH
widerruflich, die vonmir/uns zu entrichtenden Zahlungen vonmeinem/
unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen.
Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von
der Krieger-Verlag GmbH auf meinem/unserem Konto gezogenen
Lastschriften einzulösen.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, begin-
nend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut

IBAN

BIC

Datum, Unterschrift

Erscheinungstermin: __________________________

Rechnungsanschrift:

Nachname, Vorname

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

Telefon

Fax

Anzeigenhöhe: mm

�� 1-spaltig =  90 mm �� 2-spaltig = 184 mm

Chiffre:  �� ja  �� nein    Chiffre-Gebühr: 4,50 E

Anzeigen-Anzeigen-
auftrag



10 Ratschläge 
für mehr Zufriedenheit:

 1. Nimm dich an, wie du bist.
  2. Ziehe nicht ständig Vergleiche.
   3. Schätze kleine und große Glücksmomente.
   4. Achte auf deine Freunde und Menschen des 

Vertrauens.
  5. Sei selbst ein Freund und Vertrauter.
   6. Lerne zu warten.
   7. Übe Gelassenheit.
   8. Tue jeden Tag etwas, was dir Spaß bringt und 

dich zufrieden macht.
   9. Genieße die Sonnenstrahlen und lerne im Regen 

zu tanzen.
10.  Denk vor dem Einschlafen an Dinge, für die du 

dankbar sein kannst.

Bei der Gemeinde Bühlertann
ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle zu
besetzen:

im Schulzentrum Bühlertann. Es erwartet Sie ein viel-
fälti ges und interessantes Aufgabenfeld.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitt e an:
simon.schuster@buehlertann.de

Fragen beantwortet Ihnen gerne Herr Schuster 
(Personalamt, Tel. 07973/9696-16).

Freiwilliges Soziales Jahr
(FSJ) Motorsägenkurs

in Ellwangen (Jagst)
Web-Seminar: Do., 05.02.2026, 18.00 – 21.30 Uhr

Praxis: Sa., 07.02.2026, 8.00 – 12.30 Uhr oder 13.00 – 17.30 Uhr

www.euroforst.de        01 60/96 45 51 90          Guse        190,– E

Suche Unterstützung/
Begleitung im Haushalt,

ca. 1- bis 2-mal wöchentlich.
Telefon 0155/66245023

Dieselstr. 1, 74594 Kreßberg-Bergbronn
Telefon: 0 79 57/9 26 87 98 

Mobil von Mo. - Fr., 7.00 - 17.00 Uhr: 0 17 34 03 64 70
info@elektrotechnik-prosy.de

„Wir machen
Ihr Zuhause
einfach schöner!“

48

In schweren Zeiten helfen wir tragen

Undine und Josefi n Ewert

PLATZIERUNGSWÜNSCHE
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch leider 
nicht immer berücksichtigt werden. DER VERLAG


